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Hinweise 
Fragenfundus für die Prüfung zum Erwerb der Berufskraftfahrerqualifikation nach  
Berufskraftfahrerqualifikationsgesetz (BKrFQG) – Personenverkehr 
(Stand Januar 2026) 

 
Der Fragenfundus für die Prüfung zum Erwerb der Berufskraftfahrerqualifikation wird unter 
Federführung der Deutschen Industrie- und Handelskammer erarbeitet. Er ist die Basis für 
die Erstellung der Fragebogen für die beschleunigte Berufskraftfahrerqualifikations- prüfung. 
Alle Rechte liegen beim Herausgeber. Ein Nachdruck - auch auszugsweise - ist nur mit 
ausdrücklicher schriftlicher Genehmigung des Herausgebers (DIHK – Die Deutsche 
Industrie- und Handelskammer DIHK-Gesellschaft für berufliche Bildung, Organisation zur 
Förderung der IHK-Weiterbildung gGmbH) gestattet. Der Fragenfundus ist nach den in 
Anlage 1 der BKrFQV genannten Kenntnisbereichen unterteilt. 

 
Allgemeine Hinweise: 
• Die Fragen zu den einzelnen Kenntnisbereichen „Verbesserung des rationellen Fahr- 

verhaltens auf der Grundlage der Sicherheitsregeln, „Anwendung der Vorschriften“ 
und „Gesundheit, Verkehrs- und Umweltsicherheit, Dienstleistung und Logistik“ sind 
durch Zwischenüberschriften kenntlich gemacht. 

• Der Fragenfundus kann ganz oder teilweise ausgedruckt werden. 
• Die für die jeweilige Frage vergebene Punktzahl erscheint über dem Fragentext. 
• Einzelangaben in Fragen, wie z. B. Angaben von Wochentagen, Zeiträume, 

Rechnungen, Grafiken oder Piktogramme können durch äquivalente Angaben ersetzt 
werden. 

• Der Fragenfundus wird regelmäßig den rechtlichen Grundlagen angepasst. Zwischenzeitliche 
Optimierungen bzw. Überarbeitungen von Aufgaben werden in den jeweils aktuell 
eingesetzten Aufgabensätzen berücksichtigt. 



Kenntnisbereich 1: Verbesserung des rationellen Fahrverhaltens auf der 
Grundlage der Sicherheitsregeln 
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Erreichbare Punktzahl
1 Schaltgetriebe:  Welche Aussage über die richtige Gangwahl ist

richtig? 1

Eine besondere Gangwahl ist nicht erforderlich. Moderne Fahrzeuge
haben leistungsfähige Motor-Getriebe-Kombinationen. Die Busse
haben alle ein automatisches Getriebe.

Immer den kleinsten Gang wählen. So kann man gut beschleunigen
und sich in den laufenden Verkehr eingliedern.

Immer den größten Gang wählen. So vermeidet man
Schaltvorgänge, was gut für die Fahrgäste ist.

Immer den Gang wählen, der zur Beladung/Besetzung des
Fahrzeuges und der Verkehrssituation passt und das Material
schont.

2 Sie müssen beim Abbiegen mit dem vorderen Fahrzeugüberhang
über den Gehweg schwenken.

Worauf müssen Sie besonders achten?

1

Auf nichts, weil Überschwenken nicht erlaubt ist.

Auf nichts, weil Fußgänger immer mit einem Überschwenken von
Bussen über Gehwege rechnen müssen.

Nur auf Kinder mit Fahrrädern.

Auf alle Personen/Personengruppen, die diesen Gehweg benutzen
könnten.
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Erreichbare Punktzahl
3 Sie fahren auf einer Steigungsstrecke bei glatter Fahrbahn.

Was muss man beachten?
1

Das Fahrzeug soll so beladen werden, dass mindestens 65 % der
Gesamtmasse auf den gelenkten Rädern ist. Grund: Untersteuern
vermeiden.

Der Fahrer soll rechtzeitig Traktionshilfen zuschalten, bei Bedarf
Schneeketten auflegen und am Berg möglichst wenig schalten.

Die Motordrehzahl soll nicht weniger als 1.700 1/min sein.

Bei modernen Kraftfahrzeugen muss man nichts Besonderes
beachten, weil die Elektronik das Fahrzeug fahrstabil hält.

4 Sicherheit: In einem Kraftomnibus (KOM) darf kein Gepäck im
Durchgang stehen.
   
Wer ist dafür verantwortlich?

1

der Fahrgast, der Gepäck mitgebracht hat

alle Fahrgäste

der Fahrer

der Hersteller des KOM

5 Wie können Sie Verspätungen im Fahrplan ausgleichen? 1
leichtes Überschreiten der zulässigen Höchstgeschwindigkeit

von der Linienstrecke abweichen

zügiges Bedienen von Haltestellen, zügiges Verkaufen der
Fahrscheine

keine Fahrscheine mehr verkaufen
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Erreichbare Punktzahl
6 In welcher Situation müssen Sie besonders vorsichtig an eine

Haltestelle heranfahren? 1

Einige Fahrgäste sind zum Ausstieg schon aufgestanden. An der
Haltestelle warten viele Personen.

Die Polizei überwacht die allgemeine Verkehrssituation.

Wenn ich an eine Haltestelle außerhalb des Linienplans heranfahre.

An der Haltestelle steht niemand.

7 Ein Fahrer befördert Menschen mit Behinderungen.

Welche zusätzlichen Aufgaben hat der Fahrer? 1

Hilfestellung beim Ein- und Aussteigen, immer 50% Nachlass auf das
Beförderungsentgelt

nur Hilfestellung beim Einsteigen, weil der Ausstieg meist allein
erfolgen kann

keine Hilfestellungen erforderlich, weil Behinderte immer eine
Begleitung haben

Hilfestellung beim Ein- und Aussteigen, ggf. Haltestellen mehrfach
ansagen

8 Wie verändert sich beim Bremsen die Belastung der Achsen? 2
Die Hinterachse wird belastet.

Die Belastung der Vorder- und Hinterachsen erhöht sich in gleichem
Maße.

Die Vorderachse wird belastet.

Die Vorderachse wird entlastet.

Die Hinterachse wird entlastet.
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Erreichbare Punktzahl
9 Welche Fahrbewegungen sind nach dem Abfahren von einer

Haltestelle zu vermeiden?
1

gleichzeitig stark beschleunigen und einlenken

Eingliedern in den nachfolgenden Verkehr

Beschleunigung wegen einer Lücke im nachfolgenden Verkehr

Wenden in eine andere Fahrtrichtung

10 Was erhöht die Kippgefahr bei Kurvenfahrten?
1

kleine Räder an der Vorderachse

niedriger Ladungsschwerpunkt

angepasste Geschwindigkeit

hoher Schwerpunkt und einseitige Beladung

11 Sie sind Fahrer eines Kraftomnibusses (KOM) im Linienverkehr.

Welche Aufgaben haben Sie bei der Bedienung der Haltestellen? 1

Der Fahrer muss sich auf den Verkauf von Fahrscheinen
konzentrieren. Der Fahrplan und die Anschlüsse sind nicht wichtig.

Der Fahrer muss die Verkehrssicherheit gewährleisten. Er muss die
Fahrzeiten beachten und Anschlüsse einhalten.

Es gibt keine besonderen Aufgaben, weil die Allgemeinen
Beförderungsbedingungen den Linienverkehr umfassend regeln.

Der Fahrer muss immer möglichst schnell wieder abfahren, um die
Fahrpläne einzuhalten.
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Erreichbare Punktzahl
12 Ein Fahrer befördert behinderte Menschen.

Welche zusätzlichen Aufgaben hat der Fahrer?
1

Hilfestellung beim Ein- und Aussteigen, immer 50% Nachlass auf das
Beförderungsentgelt

nur Hilfestellung beim Einsteigen, weil der Ausstieg meist allein
erfolgen kann

keine Hilfestellungen erforderlich, weil Behinderte immer eine
Begleitung haben

Hilfestellung beim Ein- und Aussteigen, ggf. Haltestellen mehrfach
ansagen

13 Fahren: Wovon ist der Luftwiderstand bei einem KOM abhängig? 1
von der gefahrenen Geschwindigkeit

von der Anzahl der Fahrgäste

von dem Schwerpunkt des KOM

von den zulässigen Achslasten

14 Welche Aussage über Tür-Schließ-Systeme ist richtig? 1
Türen von Kraftomnibussen werden immer elektrisch betätigt.

Die Schließkraft muss möglichst hoch sein.

Die Schließkraft muss begrenzt sein, damit Fahrgäste nicht
eingeklemmt werden können.

Der Fahrer muss die Schließkraft der Türen täglich neu einstellen.

15 Was verbessert das Fahrverhalten bei einem Doppeldeckerbus? 1
voller Gepäckraum; alle Sitzplätze im Unterdeck benutzen

voller Gepäckraum; alle Sitzplätze im Oberdeck benutzen

den Luftdruck in den Reifen um 1 Bar verringern

den Luftdruck in den Reifen um 1 Bar erhöhen
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Erreichbare Punktzahl
16 Welches Fahrverhalten ist richtig beim Einfahren in

Haltestellenbuchten? 1

Blinker setzen, schnittiges Einfahren

Blinker setzen nicht nötig, möglichst flachen Einfahrtwinkel wählen

Blinker setzen, möglichst flachen Einfahrtwinkel wählen

Keinen Blinker setzen, mit geringer Motordrehzahl einfahren

17 Wie viele Personen darf man in einem Kraftomnibus (KOM)
befördern? 1

so viele, wie es Sitzplätze gibt

so viele, wie ausreichend Platz haben

so viele, wie die Zulassungs-Bescheinigung Teil 1 erlaubt

10 % mehr als die Zulassungs-Bescheinigung erlaubt

18 Ein Kraftomnibus (KOM) wird stark abgebremst.

Was ist eine mögliche Folge? 1

Fahrgäste können stürzen und sich verletzen.

Bei modernen Bussen öffnen sich die Türen automatisch, weil im
KOM die Bremskraft wirkt.

Die Fahrgäste werden nicht bewegt, weil im KOM die Massenträgheit
wirkt.

Gepäckstücke bewegen sich nicht.



7/25

Erreichbare Punktzahl
19 Welcher Widerstand ist ein Fahrwiderstand bei einem Kraftomnibus

(KOM)? 1

Induktionswiderstand

Blindwiderstand

Rollwiderstand

Ohmscher Widerstand

20 Welche Kräfte wirken während der Fahrt auf das Fahrzeug?
1

Federkräfte

Seitenführungskräfte

Kippkräfte

Beschleunigungs- und Bremskräfte

21 Welche Aufgabe hat ein Gruppengetriebe?
1

Verstärkung des Drehmoments

Verbesserung der Hangtauglichkeit

feinere Abstufung der Fahrstufen

Erleichterung der Schaltarbeit

22 Wovon ist die Fliehkraft bei der Kurvenfahrt abhängig?
1

von der Geschwindigkeit und dem Kurven-Radius

vom Zustand der Reifen

vom Zustand der Fahrbahn

von der Lage des Schwerpunktes
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Erreichbare Punktzahl
23 Wie verhält sich der Fahrer bei einer Talfahrt richtig?

1

Er wählt einen großen Gang und betätigt die Motorbremse.

Er wählt einen großen Gang und betätigt die Betriebsbremse.

Er wählt den Leerlauf und lässt das Fahrzeug rollen.

Er wählt den Gang, den er auch für die Bergfahrt benutzen würde.

24 Wie muss man das Gepäck der Fahrgäste in einem Kraftomnibus
(KOM) verstauen? 1

Immer zuerst den vorderen Gepäckraum beladen.

Über den gesamten Gepäckraum verteilt und formschlüssig.

Immer erst den hinteren Gepäckraum beladen, um mehr Gewicht
auf die Antriebsachse zu verteilen.

Vor allem im Fahrgastraum, damit die Fahrgäste selbst ihr Gepäck
sicher verstauen können.

25 Wie kann der Fahrer eines Reisebusses die Wirkung der Fliehkraft bei
Kurvenfahrten verringern? 1

durch Erhöhung der Lenkkraft

durch sanftes Beschleunigen

durch Schalten in den Leerlauf

durch Verringern der Geschwindigkeit
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Erreichbare Punktzahl
26 Welchen Einfluss hat die Lage des Schwerpunktes auf das

Fahrverhalten eines Kraftfahrzeuges? 1

Der Schwerpunkt hat keinen Einfluss auf das Fahrverhalten.

Beim Anfahren neigt sich das Kraftfahrzeug nach vorne

Bei einem hoch liegenden Schwerpunkt wird die Kippkante des
Kraftfahrzeuges schneller erreicht.

Beim Abbremsen neigt sich das Kraftfahrzeug nach hinten.

27 Welchen Einfluss hat die Lage des Schwerpunktes auf das
Fahrverhalten eines Kraftomnibusses (KOM)? 1

Beim Anfahren neigt sich das Kraftfahrzeug nach vorn.

Der Schwerpunkt hat keinen Einfluss auf das Fahrverhalten.

Beim Abbremsen neigt sich das Kraftfahrzeug nach hinten.

Bei einem hoch liegenden Schwerpunkt wird die Kippkante des
Kraftfahrzeugs schneller erreicht.

28 Welche Verhaltensweisen beim Annähern an Bushaltestellen sind
richtig? 2

immer die Warnblinkanlage einschalten

bei stockendem Verkehr oder Stau die Fahrgäste bereits vor der
Haltestelle aussteigen lassen

Blinker betätigen

Fahrgäste, die aussteigen wollen, bereits beim Annähern auffordern,
die Sitzplätze freizugeben, um Verspätungen zu vermeiden

die Geschwindigkeit entsprechend der Verkehrssituation reduzieren
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Erreichbare Punktzahl
29 Beim Befahren von engen Kurven neigen Doppeldecker-Omnibusse

zum Umkippen.

Welche Maßnahme verringert diese Kippgefahr?
1

Nie unter 30 km/h in eine Kurve fahren.

Ausgleich des Kurvenverhaltens durch Gewichtsverlagerung

Ausnutzung aller Sitzplätze im Oberdeck

Ausnutzung aller Sitzplätze im Unterdeck

30 Aus welchem Dokument können Sie die zulässige Achslast Ihres
Fahrzeuges entnehmen? 1

Prüfprotokoll der Abgasuntersuchung

Linienverkehrs-Genehmigung

Zulassungsbescheinigung Teil I

ASOR-Bescheinigung

31 Sie sind Fahrer eines Reisebusses. Sie befürchten eine Überladung
des Fahrzeuges.

Was können Sie tun?
1

Zurücklassen von Fahrgästen, wenn das zulässige Gesamtgewicht
erreicht ist

Erhöhung des Reifenluftdrucks

weniger Getränke und Catering-Artikel mitnehmen, leichtere
Getränkeverpackungen verwenden

Mit verminderter Geschwindigkeit fahren.
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Erreichbare Punktzahl
32 Welche Fahrbewegungen sind nach dem Abfahren von einer

Haltestelle zu vermeiden?
1

abwechselnd beschleunigen und abbremsen

Eingliedern in den nachfolgenden Verkehr

Beschleunigung wegen einer Lücke im nachfolgenden Verkehr

starkes Abbremsen zur Vermeidung eines Unfalls

33 Welche Aussage beim Abfahren von Haltestellen ist richtig? 1
Geschlossene Türen berechtigen mich zur sofortigen Abfahrt. Ich
muss nicht auf den Verkehr achten.

Bussen im Linienverkehr und Schulbussen ist das Abfahren von
gekennzeichneten Haltestellen zu ermöglichen.

Busse haben beim Abfahren von Haltestellen immer Vorfahrt .

Nach 3-maligem Blinken müssen alle nachfolgenden
Verkehrsteilnehmer anhalten, damit der Bus abfahren kann

34 Welches Fahrverhalten beim Anfahren von Buscaps ist richtig? 1
Blinker setzen, schnittiges Anfahren

Blinker setzen nicht nötig, möglichst flachen Anfahrtswinkel wählen.

Blinker setzen, möglichst flachen Anfahrtswinkel wählen

Keinen Blinker setzen, möglichst flachen Anfahrtswinkel wählen

35 Welches Fahrverhalten ist richtig beim Verlassen von Buscaps? 1
Blinker setzen, schnittiges Ausfahren, um Fahrzeit einzusparen

keinen Blinker setzen, da die Abfahrt in gerader Fahrtrichtung erfolgt
und Busse bei der Ausfahrt Vorrang haben

den Blinker setzen, nachfolgenden Verkehr beachten; bei
entsprechender Lücke in den Verkehr einordnen

keinen Blinker setzen, da Busse Vorrang haben; bei entsprechender
Lücke in den Verkehr einordnen
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Erreichbare Punktzahl
36 Bei welchen Beförderungen ist die Gefahr einer Überladung eines

Fahrzeuges am größten?
1

Kaffeefahrten/Ausflugsfahrten mit Senioren

Fahrten in Wintersportgebiete

Fahrten zu Seebädern

Wochenend-Clubreisen

37 Welche Sitzplätze sind bei einem Doppeldeckerbus zuerst zu
besetzen? 1

Sitzplätze im Unterdeck

Sitzplätze im Oberdeck

Die Reihenfolge der Besetzung ist egal.

Sitzplätze gleichmäßig oben und unten besetzen.

38 Worauf muss der Fahrer eines Kraftomnibusses (KOM) bei der Tür-
Bedienung achten?

1

Bei einer Tür ohne Einklemmschutz: dass Fahrgäste nicht
eingeklemmt werden

Er muss auf nichts achten, weil die Türen eines modernen KOM
ausreichende Sicherheits- und Meldetechnik haben.

Der Fahrer muss gravierende Sicherheitsmängel protokollieren,
damit sie bei der nächsten Hauptuntersuchung beseitigt werden
können.

Er hat keine besondere Verantwortung gegenüber den Fahrgästen,
seine Hauptaufgabe ist die Einhaltung der Verkehrssicherheit.
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Erreichbare Punktzahl
39 Welche Aussage über die Not-Ausstiege in Kraftomnibussen ist

richtig?
1

Besondere Einrichtungen zum Öffnen der Not-Ausstiege und
Betriebstüren müssen gekennzeichnet und betriebsbereit sein.

Vor der Fahrt muss der Fahrer die Fahrgäste über die Lage und den
Gebrauch der Not-Ausstiege informieren. Sitzplätze vor Not-
Ausstiegen müssen frei sein.

Reisebusse haben immer 4 Not-Ausstiege: 2 bei der vorderen Tür, 1
bei der Bordküche und 1 im Heck des Fahrzeugs.

Eine besondere Kennzeichnung der Not-Ausstiege ist nicht
erforderlich, weil jeder Fahrgast sie gut sehen kann.

40 Welche Aussage über die richtige Gangwahl beim Abfahren von
Haltestellen ist richtig? 1

Eine besondere Gangwahl ist bei den heutigen Fahrzeugen und
deren leistungsfähigen Motor-Getriebe-Kombinationen nicht mehr
erforderlich. Ohnehin sind alle Busse mit einem automatischen
Getriebe ausgerüstet.

Es ist immer der kleinstmögliche Gang zu wählen, um optimale
Beschleunigungsmöglichkeiten des Fahrzeuges zum schnelleren
Eingliedern in den laufenden Verkehr zu ermöglichen.

Es ist immer der größte Gang zu wählen, um weitere Schaltvorgänge
im Sinne der Fahrgastfreundlichkeit zu vermeiden.

Es ist der Gang zu wählen, der der Beladung/Besetzung des
Fahrzeuges, der Verkehrssituation und der Beachtung der
Materialschonung entspricht.
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Erreichbare Punktzahl
41 Sie sind Fahrer eines Reisebusses. Sie wollen eine Überladung des

Fahrzeuges vermeiden.

Was können Sie tun?
1

Zurücklassen von Fahrgästen, wenn das zulässige Gesamtgewicht
erreicht ist

Zurücklassen von Gepäck, wenn das zulässige Gesamtgewicht
erreicht ist

einen Gepäck-Anhänger verwenden

Bord-Toilette rechtzeitig leeren

42 Sie wollen mit dem Bus abbiegen.

Welches Fahrverhalten ist falsch? 1

Überstreichen von Sperrflächen mit Teilen der Karosserie

Überstreichen von Gehwegen mit Teilen der Karosserie

Überfahren von Gehwegen

Überstreichen von Fahrstreifenbegrenzungen mit Teilen der
Karosserie

43 Sie fahren mit Ihrem Fahrzeug auf einer engen Straße, die an den
Seiten überhängende Felsen hat.

Was müssen Sie beachten?
1

Das Fahrzeug kann bei einer unebenen Fahrbahn ins Schwanken
geraten und seitlich anschlagen.

Durch Engstellen soll man nicht fahren.

Durch Engstellen soll man schnell fahren, um den nachfolgenden
Verkehr nicht zu behindern.

Wenn es zu eng wird, soll man das Fahrzeug wenden.
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44 Sie fahren ein Kraftfahrzeug mit automatischem Blockierverhinderer

(ABV) auf einer glatten Fahrbahn. Plötzlich müssen Sie stark bremsen.

Wie bremsen Sie hier richtig?
1

Die Bremse mit voller Kraft betätigen.

Die Bremse mit viel Gefühl betätigen.

Die Bremse mit halber Kraft betätigen.

Betriebsbremse und Feststellbremse gleichzeitig betätigen.

45 Wieviel Meter fährt ein Kfz in einer Sekunde bei 100 km/h? 1
10 Meter

28 Meter

36 Meter

60 Meter

46 Welche Verhaltensweisen beim Einfahren in Haltestellenbuchten sind
richtig?

2

zügig einfahren, um Verspätungen zu vermeiden

immer mit Warnblinkanlage einfahren

Vorsichtig an die Haltestelle heranfahren

Fahrgäste, die aussteigen wollen, bereits beim Annähern auffordern,
die Sitzplätze freizugeben, um Verspätungen zu vermeiden

so nah wie möglich an die Bordsteinkante heranfahren

47 In welcher Situation ist der Reifen-Verschleiß bei einem KOM am
größten?

1

Wenn der Bus voll ausgelastet ist.

Wenn der Bus ungleichmäßig besetzt ist.

Wenn häufig gebremst wird.

Wenn der Reifendruck nicht stimmt.
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48 Welche Funktion haben Fahrzeuggetriebe?

1

die Motordrehzahl auf die Antriebsachse übersetzen

die Motordrehzahl an die Fahrbahnoberfläche anpassen

den Kraftstoffverbrauch steuern

Nebenantriebe betätigen

49 Welche Aussagen zur lastabhängige Bremskraftregelung (ALB) sind
richtig?

2

Die ALB reguliert den Bremsdruck in Abhängigkeit vom Ladezustand
des Fahrzeuges.

Die ALB am Zugfahrzeug reguliert den Bremsdruck des Anhängers.

Die ALB verteilt den Bremsdruck zwischen Zugmaschine und
Auflieger.

Durch die ALB sollen die Reifen weniger verschleißen.

Durch die ALB soll weniger Druckluft verbraucht werden.

50 Wie wirkt sich ein hoher Schwerpunkt auf das Fahrverhalten des
Fahrzeugs aus? 1

Die Kurvengeschwindigkeit kann ohne Risiko erhöht werden.

Durch den hohen Schwerpunkt wird das Fahrzeug schneller.

Durch einen hohen Schwerpunkt neigt das Fahrzeug bei einer
Kurvenfahrt eher zum Umkippen.

In einer Kurvenfahrt verlagert sich der Schwerpunkt zur
Kurveninnenseite.
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51 Sie wollen die Nutzlast eines Fahrzeuges errechnen.

Welche Angaben brauchen Sie?
2

Motorleistung und Drehzahl

Luft- und Rollwiderstand

Zulässige Gesamtmasse

Tragfähigkeit der Reifen

Leermasse

52 Welche Aussage zur Überladung eines Omnibusses im Linienverkehr
ist richtig?

1

Wenn das Fahrzeug nach Fahrplan fährt, dann ist die Überladungs-
Gefahr am größten.

Linienbusse kann man nicht überladen, auch nicht, wenn man die
Zahl der ausgewiesenen Sitz- und Stehplätze überschreitet.

Linienbusse kann man nicht überladen, wenn man die Zahl der
ausgewiesenen Sitz- und Stehplätze nicht überschreitet.

Wenn das Fahrzeug zwischen Sportstätten und Schulen fährt, dann
ist die Gefahr einer Überladung am größten.

53 Welche Möglichkeiten haben Sie, Verspätungen im Fahrplan
auszugleichen?

2

leichtes Überschreiten der zulässigen Höchstgeschwindigkeit

auf Pausen verzichten

zügiges Bedienen von Haltestellen

Einstellung des Zahlgeschäftes

zügiges Verkaufen der Fahrscheine
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54 Welche Umstände verlangen eine rechtzeitige Reduzierung der

Geschwindigkeit?
2

Fahrgäste sind zum Ausstieg bereits aufgestanden.

Die Polizei überwacht die allgemeine Verkehrssituation.

Es befinden sich viele Umsteiger unter den wartenden Fahrgästen.

Es befinden sich keine Fahrgäste an der Haltestelle.

An der Haltestelle befinden sich viele Personen.

55 Welche zusätzlichen Aufgaben hat der Fahrer bei der Beförderung
von Behinderten?

2

den Rollstuhl immer im Gepäckraum verstauen

nur Hilfestellung beim Einsteigen, weil erfahrungsgemäß der
Ausstieg allein erfolgen kann

keine Hilfestellungen erforderlich, weil Behinderte immer in
Begleitung unterwegs sind

Hilfestellung beim Ein- und Aussteigen, ggf. mehrfaches Ausrufen
der Haltestellen

vor der Abfahrt prüfen, ob gehbehinderte Fahrgäste einen Sitzplatz
haben

56 Welche Aussage über den Schwerpunkt ist richtig? 1
Bei einem tiefen Schwerpunkt ist das Fahrverhalten am besten.

Bei einem hohen Schwerpunkt ist das Fahrverhalten am besten.

Der Schwerpunkt hat keinen Einfluss auf das Fahrverhalten.

Der Schwerpunkt erhöht die Haftreibung der Reifen.
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57 Sie fahren im Linienverkehr. An der nächsten Haltestelle steht eine

alte und gebrechliche Person. Sie schaut sich Hilfe suchend um.

Wie verhalten Sie sich richtig?

1

Sie sagen einem Fahrgast, dass er der Person beim Einstieg helfen
soll.

Die Person wird den Einstieg in den Bus alleine schaffen. Sie ist auch
alleine zur Haltestelle gekommen.

Sie helfen der Person beim Einsteigen.

Sie sagen der Person über das Bordmikrofon, dass sie schnell
einsteigen soll. Sie wollen eine Verspätung verhindern.

58 Sie stehen mit Ihrem Linienbus an der Haltestelle und möchten
losfahren. An der Haltestelle warten mehrere Personen auf andere
Busse oder sind gerade ausgestiegen.

Was müssen Sie bei der Abfahrt beachten?

1

Abfahrende Busse haben immer Vorfahrt, ich muss auf nichts
achten.

Bei mehr als 5 Personen an einer Haltestelle muss ich die Leitstelle
anrufen.

Darauf achten, dass niemand vor dem Bus die Straße überquert oder
vor dem Fahrzeug ist.

Kurz hupen und Gas geben, damit die Personen wissen, dass man
anfährt.

59 Fahrt mit einem Kraftomnibus (KOM) im Winter:

Was muss der Fahrer besonders beachten?
1

nichts, weil es keine Vorschriften zum Winterdienst gibt

dass keine Wintersportgeräte in das Fahrzeug mitgenommen
werden

dass die Ein- und Ausstiege frei von Schnee und Eis sind

dass die Temperatur im KOM immer gleich ist
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60 Fahren: Wovon ist der Luftwiderstand bei einem Bus abhängig?

1

von der gefahrenen Geschwindigkeit

von der Anzahl der Fahrgäste

vom Schwerpunkt des Busses

von den zulässigen Achslasten

61 Sie fahren im Linienverkehr. An der nächsten Haltestelle möchte eine
junge Frau mit Kinderwagen einsteigen.

Wie verhalten Sie sich richtig?
1

Sie bestimmen einen Fahrgast, dass er der Frau beim Einstieg helfen
soll.

Die Frau muss allein in der Lage sein, einzusteigen, ich brauche
nichts tun.

Sie sichern die Kasse und bieten der Frau Ihre Hilfe an.

Sie sagen der Frau über das Bordmikrofon, dass sie schnell
einsteigen soll. Sie wollen eine Verspätung verhindern.

62 Sie fahren einen Linienbus.

Müssen Sie vor dem Anfahren aus einer Haltestelle prüfen, ob
behinderte Fahrgäste einen Sitzplatz haben?

1

Ja, aber nur wenn die Behinderung für den Fahrer beim Zustieg
eindeutig zu sehen ist.

Der Fahrer muss sich immer vor Fahrtbeginn davon überzeugen,
dass die Fahrgäste sitzen oder einen festen Halt haben.

Ja, aber nur wenn der Behinderte einen Betreuer und einen
Schwerbehindertenausweis hat.

Die Pflicht zur Prüfung betrifft nur die ausgeschilderten
Behindertenplätze.
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63 Der Fahrer eines Reisebusses hat Pause.

Darf der Bus am Haltestellenzeichen parken? 1

Ja, das ist erlaubt.

Nein, es sei denn, dass das Warnblinklicht eingeschaltet ist.

Ja, aber nur wenn Ziel- und Streckenschilder entfernt wurden.

Nein, das ist grundsätzlich nicht erlaubt.

64 Was kann passieren, wenn die Fliehkraft an einem Bus die
Seitenführungskräfte der Reifen übersteigt? 1

Das Fahrzeug schleudert oder es kippt um.

Der Luftwiderstand wird größer.

Die Räder an der Antriebsachse blockieren.

Der Rollwiderstand wird größer.

65 Wie sollte man auf einer glatten Fahrbahn anfahren?
1

In einem niedrigen Gang mit möglichst hohen Drehzahlen; dabei die
Kupplung schleifen lassen.

In einem niedrigen Gang mit niedrigsten Drehzahlen; dabei die
Kupplung möglichst sanft und dosiert betätigen.

In einem mittleren Gang mit hoher Drehzahl; eine zusätzlich
schleifende Kupplung bedeutet die beste Traktion.

Im kleinsten Gang mit höchster Drehzahl drehen die Räder am
besten durch. Das bedeutet bestes Vorankommen.
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66 Welche Aussage über die Not-Ausstiege in Kraftomnibussen (KOM) ist

richtig? 1

Besondere Einrichtungen zum Öffnen der Not-Ausstiege und
Betriebstüren müssen gekennzeichnet und betriebsbereit sein.

Vor der Fahrt muss der Fahrer die Fahrgäste über die Lage und den
Gebrauch der Not-Ausstiege informieren. Sitzplätze vor Not-
Ausstiegen müssen frei sein.

Reisebusse haben immer 4 Not-Ausstiege: 2 bei der vorderen Tür, 1
bei der Bordküche und 1 im Heck des Fahrzeugs.

Eine besondere Kennzeichnung der Not-Ausstiege ist nicht
erforderlich, weil jeder Fahrgast sie gut sehen kann.

67 Welche Aussagen über Türschließsysteme sind richtig?
2

Türen von Kraftomnibussen (KOM) werden immer elektrisch betätigt.

Die Schließkraft muss möglichst hoch sein.

Die Schließkraft muss begrenzt sein, damit Fahrgäste nicht
eingeklemmt werden können.

Der Fahrer muss die Schließkraft der Türen täglich neu einstellen.

Der Fahrer hat die Funktion des Türschließsystems regelmäßig zu
prüfen.
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68 Sie nähern sich mit Ihrem Kraftomnibus (KOM) im Linienverkehr

innerorts einer unübersichtlichen, scharfen Rechtskurve.

Welche Fahrweise ist am besten geeignet, um Fahrgäste nicht zu
gefährden?

1

In die Kurve hineinfahren, dann gleichmäßig abbremsen, weil die
Fahrgäste so nur wenig Seitenkräfte bemerken.

Schnell weiterfahren, weil man in allen Kurven in Deutschland
mindestens 25 km/h fahren kann.

Beim Einfahren nicht ruckartig lenken, um stehende Fahrgäste nicht
zu gefährden.

Auf der Gegenfahrbahn fahren, damit die Kurve nicht so gefährlich
ist.

69 Welches Fahrverhalten führt häufig zum Sturz ausstiegsbereiter
Fahrgäste? 2

leichte Lenkbewegungen beim Annähern an Busbuchten bei
gleichzeitig gemäßigtem Bremsen

ruckartige Lenkbewegungen beim Annähern an Busbuchten

längeres Schleifenlassen der Kupplung beim Herunterschalten zur
Verminderung der Geschwindigkeit

Einsatz der Dauerbremse zur Verminderung der Geschwindigkeit

übermäßiges Bremsen als Folge zu hoher Geschwindigkeit
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70 Sie fahren an einem heißen Sommertag mit einer Reisegruppe in

Ihrem Reisebus. 

Welche Aussage zu den Fahrzeugtüren ist richtig?
1

Wenn die Fahrgäste einverstanden sind, darf der Fahrer die vordere
Tür öffnen.

Der Fahrer kann selbst entscheiden, ob er die vordere Tür kurz offen
lässt.

Es gibt keine Vorschriften über das Offenlassen und Schließen von
Fahrzeugtüren.

Alle Fahrzeugtüren müssen geschlossen sein.

71 Welches Fahrverhalten führt häufig zum Sturz ausstiegsbereiter
Fahrgäste?

1

gleichzeitig leichte Lenkbewegungen und gemäßigtes Bremsen

ruckartige Lenkbewegungen und starkes Bremsen zur
Verminderung der Geschwindigkeit

längeres Schleifenlassen der Kupplung beim Herunterschalten zur
Verminderung der Geschwindigkeit

Einsatz der Dauerbremse zur Verminderung der Geschwindigkeit

72 Welche Verhaltensweisen sind im ÖPNV beim Verlassen von
Haltestellenbuchten richtig? 2

Wenn die Türen geschlossen sind, sofort zügig losfahren. Auf
nachfolgenden Verkehr muss nicht geachtet werden, da Busse
Vorfahrt haben.

Es muss gewartet werden, bis alle Fahrgäste einen Sitzplatz haben.

Der Fahrtrichtungsanzeiger (Blinker) muss gesetzt werden.

Neue Fahrgäste müssen auf die Anschnallpflicht hingewiesen
werden.

Der nachfolgende Verkehr muss beachtet werden.
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73 Sie fahren auf einer 3-spurigen Bundesautobahn. Alle Fahrgäste in

Ihrem Reisebus sitzen.

Welche/n Fahrstreifen dürfen Sie benutzen, wenn die Verkehrsdichte
dies erlaubt?

1

nur den rechten Fahrstreifen

nur die 2 rechten Fahrstreifen

alle 3 Fahrstreifen

nur den mittleren Fahrstreifen

74 Welche Beladung verschlechtert das Fahrverhalten bei einem
Doppeldeckerbus deutlich?

1

voller Gepäckraum; alle Sitzplätze im Unterdeck benutzen

voller Gepäckraum; alle Sitzplätze im Oberdeck benutzen

leerer Gepäckraum; nur die Sitzplätze im Unterdeck benutzen

leerer Gepäckraum; nur die Sitzplätze im Oberdeck benutzen



Kenntnisbereich 2: Anwendung der Vorschriften 



1/24

Erreichbare Punktzahl
1 Sie fahren einen Doppelstock-Bus. Wie viele Feuerlöscher müssen Sie

mindestens mitführen?
1

1 Feuerlöscher

2 Feuerlöscher

3 Feuerlöscher

4 Feuerlöscher

2 Sie fahren einen Gelenkbus im Linienverkehr.

Wie viele Unterlegkeile müssen Sie mindestens mitführen?

Anzahl der Unterlegkeile:  (1) __________ 

1

3 Wie oft muss ein Feuerlöscher in Omnibussen durch Sachverständige
überprüft werden?

Anzahl Monate:  (1) __________ 

1

4 Sie fahren einen Doppelstock-Bus. 
 
Wie viele Feuerlöscher müssen Sie mindestens mitführen?

 Anzahl der Feuerlöscher: (1) __________ 

1

5 Müssen Kraftomnibusse Unterlegkeile mitführen? 1
Ja, wenn das zulässige Gesamtgewicht mehr als 4 Tonnen beträgt.

Ja, aber nur im Gelegenheitsverkehr

Ja, wenn das Fahrzeug keine Dauerbremse hat.

Nein
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6 Ein Fahrgast hat eine Tasche im Bus vergessen (Fundstück). Sie finden

die Tasche am Ende der Fahrt. 

Was machen Sie mit dem Fundstück?

1

ins Gepäcknetz legen, damit es der Fahrgast bei der nächsten Fahrt
findet

bei Gelegenheit zum Fundamt oder zur Polizei bringen

an der Fundstelle liegen lassen

unverzüglich zu der Stelle im Betrieb bringen, die Fundstücke
sammelt

7 Ein Fahrgast hat an der vorherigen Haltestelle vergessen, auf die Halt-
Taste zu drücken. Er bittet ganz aufgeregt, dass Sie ihn
ausnahmsweise auf der Straße aussteigen lassen.

Wie verhalten Sie sich richtig?

1

Sie halten sofort an und lassen den Fahrgast auf der Straße
aussteigen.

Sie lassen den Fahrgast nicht aussteigen. Sie erklären ihm, dass es
durch den fließenden Verkehr zu gefährlich ist.

Wenn die Situation nicht gefährlich ist, darf der Fahrgast auf der
Straße aussteigen.

Sie lassen den Fahrgast nicht aussteigen, weil Sie schon eine
Verspätung von 10 Minuten haben. Sie müssen die Verspätung
dringend aufholen.
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8 Sie fahren einen Linienbus. Alle Sitzplätze sind von Schülern besetzt.

An einer Haltestelle steigt eine hochschwangere Frau ein. Die Schüler
geben keinen Sitzplatz frei, obwohl die Frau darum bittet.

Wie verhalten Sie sich richtig?

1

Ich mache nichts. Für werdende Mütter gibt es keinen besonderen
Sitzplatz.

Ich sorge dafür, dass die Frau einen geeigneten Sitzplatz bekommt.

Ich fordere die Frau auf, sie soll sich gut festhalten.

Ich sage den Schülern, sie sollen sich zu zweit einen Sitzplatz teilen.
Dann wird ein Platz für die Frau frei.

9 Ihr Omnibus hat 26 Fahrgastplätze. Wie viele normgerechte
Verbandkästen müssen in diesem Bus vorhanden sein?

1

1 Verbandkasten

2 Verbandkästen

3 Verbandkästen

4 Verbandkästen

10 Bei einer Fahrt nach Italien soll ein Ausflug vom Gardasee nach
Venedig gemacht werden.

Was schreiben Sie in das EU-Fahrtenblatt?

1

Ich fülle ein neues Fahrtenblatt aus.

Ich trage nichts ein.

Ich trage es unter der Rubrik "örtliche Ausflüge" ein.

Ich trage es unter der Rubrik "unvorhergesehene Änderungen" ein.
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11 In Österreich müssen alle Fahrzeuge über 3,5 t zulässigem

Gesamtgewicht Maut bezahlen.

Wie wird die Höhe der Maut berechnet?
1

nur nach gefahrenen Kilometern

nach Anzahl der Fahrten durch Österreich im Jahr

nach gefahrenen Kilometern und Anzahl der Achsen

nach Zeiträumen, z.B. Tage, Wochen und Monate

12 Wie viele Verbandkästen müssen in einem neuen Reise-Omnibus
vorhanden sein? 1

1 Verbandkasten unabhängig von der Anzahl an Fahrgastplätzen

1 Verbandkasten bei Reiseomnibussen bis 48 Fahrgastplätzen

2 Verbandkästen bei mehr als 22 Fahrgastplätzen

2 Verbandkästen unabhängig von der Anzahl an Fahrgastplätzen

13 Wie viele betriebsbereite Feuerlöscher müssen in einem Kraftomnibus
(KOM - kein Doppelstock) vorhanden sein?

Welche Größe müssen die Feuerlöscher mindestens haben?
1

Feuerlöscher beliebiger Größe in ausreichender Anzahl

Im innerstädtischen Linienverkehr müssen keine Feuerlöscher
vorhanden sein.

mindestens 1 Feuerlöscher mit einem Füllgewicht von 10 kg

mindestens 1 Feuerlöscher mit einem Füllgewicht von 6 kg

14 Wie lang darf ein Omnibus mit Gepäckanhänger maximal sein?

Meter:  (1) __________
1
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15 In Österreich müssen alle Fahrzeuge über 3,5 t zulässigem

Gesamtgewicht Maut bezahlen.

Wie wird die Maut abgerechnet?
1

voll elektronisch mit der GO-Box

nur mit Bargeld an den Mautstationen

satellitengestützt über GPS mit der X-Box

durch Besorgen von Euro-Vignetten für Wochen- oder
Monatszeiträume

16 Bei einer Fahrt nach Italien soll ein Ausflug vom Gardasee nach
Venedig gemacht werden.

Was schreiben Sie in das EU-Fahrtenblatt?
1

Ich fülle ein neues Fahrtenblatt aus.

Ich trage nichts ein.

Ich trage es unter der Rubrik "örtliche Ausflüge" ein.

Ich trage es unter der Rubrik "unvorhergesehene Änderungen" ein.

17 Welches Dokument müssen Fahrer im Linienbusverkehr dem
Fahrgast zeigen, wenn der Fahrgast danach fragt? 1

Prüfbuch

Genehmigungsurkunde

Vorschriften über Beförderungsentgelte

Zulassungsbescheinigung Teil II
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18 Wie schnell dürfen Sie höchstens fahren, wenn Fahrgäste im Bus

stehen? 1

innerorts 50 km/h, Landstraßen 60 km/h, Autobahnen und
Kraftfahrstraßen 80 km/h

innerorts 50 km/h, Landstraßen 60 km/h, Autobahnen und
Kraftfahrstraßen 100 km/h

höchstens 60 km/h

immer die allgemein zulässige Höchstgeschwindigkeit

19 Wie muss der Fahrer Haltestellen im Linienbusverkehr ansagen?
1

Der Fahrer muss die Haltestellen nur im Ort ansagen.

Der Fahrer entscheidet allein, ob er Haltestellen ansagt oder nicht.

Der Fahrer muss alle Haltestellen rechtzeitig ansagen.

Der Fahrer muss die Haltestellen nur ansagen, wenn mehr als 5
Fahrgäste im Bus sind.

20 Welche Unterlage müssen Sie unbedingt bei einer Fahrt in die Türkei
dabei haben? 1

Foto

Visum

Geburtsurkunde

Interbus-Fahrtenheft
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21 Als Fahrer im Linienbusverkehr müssen Sie die Haltestellen

ankündigen. Ein Fahrgast fühlt sich durch die Ankündigungen gestört.
Er bittet Sie, die Haltestellen nicht mehr anzukündigen.

Dürfen Sie den Wunsch erfüllen?

1

Ja, der Fahrer muss die Wünsche der Fahrgäste erfüllen.

Ja, aber nur bis der Fahrgast aussteigt, der den Wunsch gehabt hat.

Nein, der Fahrer muss die nächste Haltestelle ankündigen. Das ist
Vorschrift.

Ja, der Fahrer kann selbst entscheiden, ob er den Wunsch erfüllt.

22 Als Fahrer eines Reisebusses sind Sie auch für die Verladung der
Gepäckstücke verantwortlich.

Welche der folgenden Aussagen ist richtig?
1

Ich muss darauf achten, dass keine Koffer im Fahrgastraum
untergebracht werden.

Während des Beladens muss ich Stichproben in den Gepäckstücken
vornehmen, um zu überprüfen, ob sich gefährliche Gegenstände in
den Koffern befinden.

Ich muss die Gepäckstücke so verladen, dass die Auswirkungen auf
das Fahrverhalten des Busses so gering wie möglich sind.

Ich muss darauf achten, dass jeder Fahrgast nur ein Gepäckstück
mitnimmt, egal wie schwer dies ist.
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23 Die Türen des KOM öffnen nicht mehr auf Knopfdruck.

Was können Sie tun, damit Fahrgäste aussteigen können? 1

Ich fahre zur nächsten Werkstatt und hole dort Hilfe.

Ich melde den Vorfall der Polizei und bitte um Hilfe.

Ich öffne die Tür mit dem Nothammer.

Ich betätige den Nothahn und öffne dann per Hand.

24 Ein Fahrgast hat eine Tasche im Bus vergessen (Fundstück). Sie finden
die Tasche am Ende der Fahrt.

Was machen Sie mit dem Fundstück?
1

ins Gepäcknetz legen, damit es der Fahrgast bei der nächsten Fahrt
findet

bei Gelegenheit zum Fundamt oder zur Polizei bringen

an der Fundstelle liegen lassen

unverzüglich zu der Stelle im Betrieb bringen, die Fundstücke
sammelt

25 Wie viele Feuerlöscher müssen mindestens in Ihrem Bus (kein
Doppelstockbus) sein?

1

1 Feuerlöscher

2 Feuerlöscher

3 Feuerlöscher

4 Feuerlöscher
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26 Sie fahren einen neuen Reisebus. Auf was müssen Sie die Fahrgäste

hinweisen, bevor Sie losfahren?
1

Auf die Höchstgeschwindigkeit des Busses

Auf die Motorleistung des Busses

Auf das Anlegen der Sicherheitsgurte

Auf das Gesamtgewicht des Busses

27 Sie fahren eine Reisegruppe von 40 Personen mit einem neuen
Reisebus.

Der Bus hat 50 Sitzplätze und die Tempo-100-Zulassung. Unterwegs
merkt ein Fahrgast, dass sein Gurt nicht funktioniert.

Wie verhalten Sie sich richtig?

1

Ich gebe dem Fahrgast einen Sitzplatz mit funktionierendem Gurt.

Ich schicke den Fahrgast zu seinem Sitzplatz zurück und fahre mit 80
km/h weiter.

Ich biete dem Fahrgast an, dass er mit dem Zug weiterfahren kann.

Ich unterbreche die Fahrt und fordere ein Ersatzfahrzeug an.

28 Wann sind Stehplätze in Kraftomnibussen erlaubt? 1
bei allen Verkehrsarten, wenn der Fahrer nicht schneller als 60 km/h
fährt

bei allen Fahrten mit Kraftomnibussen mit mehr als 26 Sitzplätzen

im Linienverkehr und seinen Sonderformen

im Gelegenheitsverkehr zwischen Nachbarorten

29 Welche Unterlage müssen Sie unbedingt bei einer Fahrt nach
Frankreich dabeihaben?

1

Gewerbeanmeldung

Foto

EU-Fahrtenblatt

Geburtsurkunde
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30 Sie fahren einen Gelenkbus im Linienverkehr.

Wie viele Unterlegkeile müssen Sie mindestens mitführen? 1

1 Unterlegkeil

2 Unterlegkeile

3 Unterlegkeile

4 Unterlegkeile

31 Ein Fahrer möchte sein Mobiltelefon nutzen. Er muss dazu das Telefon
in die Hand nehmen und halten.

Wann darf er das tun?
1

Wenn das Fahrzeug höchstens 25 km/h fährt.

Wenn der Fahrer während der Fahrt die weitere Strecke erklärt
bekommt, um keine Umwege zu fahren.

Wenn der Fahrer während der Fahrt angerufen wird.

Wenn das Kraftfahrzeug steht und der Motor ausgeschaltet ist.

32 Sie fahren eine Reisegruppe mit dem Bus nach Frankreich.

Wann müssen Sie das EU-Fahrtenblatt ausfüllen? 1

vor der Grenze

wenn der letzte Fahrgast eingestiegen ist

vor Antritt der Fahrt

bei Ankunft am Zielort
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33 Linienverkehr: Nach BOKraft und Personenbeförderungs-Gesetz sind

Sie verpflichtet, Personen zu befördern.

In welchem Fall dürfen Sie sich weigern, eine Person zu befördern?
1

wenn Ihnen der Fahrgast völlig unsympathisch ist

wenn der Fahrgast keinen gültigen Fahrausweis hat

wenn Sie sehr verspätet sind und daher deshalb Haltestellen
auslassen wollen

wenn alle Sitzplätze im Linienbus belegt sind und nur noch
Stehplätze frei sind

34 Sie fahren einen im Jahr 2018 zugelassenen Reisebus mit Tempo-100-
Zulassung.

Welche Sitzplätze müssen Sicherheitsgurte haben?
1

alle

nur der mittlere Platz in der letzten Reihe

nur die Plätze in der ersten Reihe

nur die Plätze für Fahrer und Reiseleiter.

35 Sie fahren Schüler im freigestellten Schülerverkehr mit einem
Omnibus.

Welche Schulbus-Schilder sind zulässig?
1

vorne ein rechteckiges Schulbus-Schild 20 x 40 cm und hinten ein
quadratisches Schulbus-Schild

vorne ein quadratisches Schulbus-Schild 40 x 40 cm und hinten ein
quadratisches Schulbus-Schild 60 x 60 cm

vorne und hinten jeweils ein quadratisches Schulbus-Schild 50 x 50
cm

vorne und hinten jeweils ein Schulbus-Schild, egal wie groß
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36 Ein Omnibus fährt im Linienverkehr.

Wie viele Fahrgäste dürfen höchstens mitfahren? 1

In einem Omnibus dürfen nicht mehr Personen befördert werden,
als in der Zulassungsbescheinigung (Fahrzeugschein) Sitz- und
Stehplätze angegeben sind.

höchstens 54 Personen

Die Höchstzahl der Personen ist nicht vorgeschrieben, es gilt die
alleinige Vorschrift, dass die Achslasten und das zulässige
Gesamtgewicht nicht überschritten werden dürfen.

höchstens 26 Personen

37 In einem Linienbus sind alle Sitzplätze besetzt. An einer Haltestelle
steigt ein Schwerbehinderter beim Fahrer ein. Der Fahrer kann die
Behinderung sofort sehen.

Was sollte der Fahrer tun?
1

Der Fahrer hat nötigenfalls dafür zu sorgen, dass der dafür
bestimmte Sitzplatz dem Schwerbehinderten freigemacht wird.

Nichts. Wenn der Schwerbehinderte eingestiegen ist, muss der
Fahrer ihn nicht mehr beachten.

Der Fahrer hat nichts zu veranlassen, weil es dem
Schwerbehinderten freisteht, für die Freigabe des für ihn
bestimmten Sitzes zu sorgen.

Nichts, denn die Fahrgäste sind selbst für ihre Belange zuständig.
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38 Ihr Omnibus hat 20 Fahrgastplätze.

Wie viele normgerechte Verbandkästen müssen in diesem Bus
vorhanden sein?

1

1 Verbandkasten

2 Verbandkästen

3 Verbandkästen

4 Verbandkästen

39 Wie viele Feuerlöscher müssen in einem neuen Reise-Omnibus
vorhanden sein? 1

mindestens 1 Feuerlöscher, bei Doppelstockbussen 2 Feuerlöscher

pro 10 Fahrgastplätze 1 Feuerlöscher

2 Feuerlöscher bei mehr als 26 Fahrgastplätzen

2 Feuerlöscher unabhängig von der Anzahl an Fahrgastplätzen und
der Bauart
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40 Sie sind Fahrer im Linienverkehr. Nachdem Sie Ihren Fahrdienst

beendet haben und das Fahrzeug auf dem Betriebshof abgestellt
haben, finden Sie beim Kontrollgang vor dem Verlassen des
Fahrzeugs eine Geldbörse.

Wie verhalten Sie sich richtig?

1

Ich sehe in der Geldbörse nach, ob sich dort ein Hinweis auf den
Besitzer findet. Ist das nicht der Fall, entsorge ich die Geldbörse.

Ich übergebe die gefundene Geldbörse an das Fundbüro des
Betriebes.

Ich lasse die Geldbörse im Fahrzeug, da der Fahrgast, der sie
verloren hat, sehr wahrscheinlich morgen wieder mit diesem Bus
fährt.

Ich nehme die Geldbörse an mich. Meldet sich der Besitzer nicht
innerhalb von 6 Monaten, ist sie mein rechtmäßiges Eigentum.

41 Sie beladen Ihren Reisebus. Sie merken, dass mehrere Koffer nicht in
den Gepäckraum passen.

Wo können Sie diese Koffer abstellen?

1

in dem Mittelgang vom Bus

vor dem Ausstieg hinten

vorne im Bus, damit Sie die Koffer immer sehen

in der Bordküche, wenn die Bordküche bei dieser Fahrt nicht benutzt
wird

42 Was ist die BOKraft? 1
eine Verhaltensvorschrift für die Fahrgäste

eine Verordnung über den Betrieb von Kraftfahrunternehmen im
Personenverkehr

eine von einem Verkehrsbetrieb für Kraftfahrer erlassene Vorschrift

eine Bau- und Betriebsvorschrift für Kraftomnibusse
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43 Was dürfen Fahrgäste im Linienverkehr? 1

Sie dürfen den Fahrer während der Fahrt nach einer Haltestelle
fragen.

Sie dürfen während der Fahrt die Türen selbst öffnen.

Sie dürfen in ein Fahrzeug einsteigen, das der Fahrer als „besetzt"
bezeichnet.

Sie dürfen sich während der Fahrt mit dem Fahrer unterhalten.

44 Welche Unterlage müssen Sie unbedingt bei einer Fahrt nach
Frankreich dabeihaben?

1

Gewerbeanmeldung

Foto

EU-Fahrtenblatt

Geburtsurkunde

45 Was ist die BOKraft? 1
eine Verhaltensvorschrift für die Fahrgäste

eine Verordnung über den Betrieb von Kraftfahrunternehmen im
Personenverkehr

eine von einem Verkehrsbetrieb für Kraftfahrer erlassene Vorschrift

eine Bau- und Betriebsvorschrift für Kraftomnibusse

46 Was dürfen Fahrgäste im Linienverkehr? 1
Sie dürfen den Fahrer während der Fahrt nach einer Haltestelle
fragen.

Sie dürfen während der Fahrt die Türen selbst öffnen.

Sie dürfen in ein Fahrzeug einsteigen, das der Fahrer als „besetzt"
bezeichnet.

Sie dürfen sich während der Fahrt mit dem Fahrer unterhalten.



16/24

Erreichbare Punktzahl
47 Sie fahren einen Gelenkbus im Linienverkehr.

Wie viele Unterlegkeile müssen Sie mindestens mitführen?
1

1 Unterlegkeill

2 Unterlegkeile

3 Unterlegkeile

4 Unterlegkeile

48 Was müssen Sie im Linienbusverkehr dabeihaben und dem Fahrgast
zeigen, wenn der Fahrgast danach fragt?

1

Fahrpläne

Genehmigungsurkunde

Prüfbuch

Zulassungsbescheinigung Teil II

49 Sie fahren im Gelegenheitsverkehr. Ihr Bus hat an allen Sitzplätzen die
vorgeschriebenen Sicherheitsgurte.

Welche Aussagen sind richtig?
2

Sicherheitsgurte müssen zurzeit noch nicht angelegt werden.

Sicherheitsgurte müssen angelegt werden.

Sicherheitsgurte müssen nur außerhalb geschlossener Ortschaften
angelegt werden.

Sicherheitsgurte müssen nur bei Fahrten auf der Autobahn angelegt
werden.

Das Fahrpersonal muss die Fahrgäste darauf hinweisen,
Sicherheitsgurte anzulegen.
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50 Ihr Kind hat sich mit einer ansteckenden Krankheit angesteckt. Sie

wissen nicht, ob Sie sich auch angesteckt haben. Sie sollen einen
Fahrdienst übernehmen.

Wie verhalten Sie sich hier richtig?
1

Sie melden sich bei Ihrem Arbeitgeber und gehen zum Arzt. 

Sie kommen wie immer zum Dienst.

Sie müssen den Arbeitgeber nicht informieren, wenn Ihre Kinder
eine ansteckende Krankheit haben.

Sie tragen während der Fahrt einen Mundschutz. So können Sie
niemanden anstecken.

51 Sie fahren einen Omnibus im Gelegenheitsverkehr.

Dürfen Sie Bus-Sonderfahrstreifen (Bus-Sonderspuren) benutzen? 1

Ja, alle Omnibusse mit mehr als 16 Fahrgastplätzen dürfen Bus-
Sonderspuren benutzen.

Ja, wenn ein Stau länger als eine Stunde dauert.

Nein, nur der Linienverkehr darf die Bus-Sonderspuren benutzen.

Ja, aber nur, wenn Fahrgäste im Omnibus sind.

52 Sie fahren eine Reisegruppe bei einer Wochenend-Clubtour. Sie sehen,
wie Fahrgäste 2 Bierkisten im Gang des Busses abstellen.

Wie verhalten Sie sich richtig?
1

Ich empfehle, Getränke aus meiner Kühlbox zu nehmen und die
Bierkisten für die Rückfahrt im Gang zu lassen.

Ich verbiete strikt das Abstellen der Bierkästen im Gang.

Ich sage nichts, weil die Stimmung so gut ist.

Ich gebe den Fahrgästen einen Flaschenöffner.
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53 Wer ist gemäß der Verordnung über den Betrieb von

Kraftfahrtunternehmen im Personenverkehr (BOKraft) von der Fahrt
auszuschließen?

1

wer so viel Alkohol genossen hat, dass dies deutlich wahrnehmbar
ist

jeder, der Alkohol getrunken hat

jeder, der mehr als 0,5 Promille Alkoholgehalt im Blut hat

wer unter der Wirkung von Alkohol die Sicherheit und die Ordnung
des Betriebes zu gefährden droht

54 Sie fahren einen Kraftomnibus (KOM) im Linienverkehr. Eine
betrunkene Person wirft eine Bierflasche auf den Boden. Die Flasche
zerbricht.

Wie verhalten Sie sich richtig?
1

Ich beachte den Vorfall nicht.

Ich bitte den Fahrgast, während der Fahrt die Scherben
aufzusammeln.

Ich sage dem Betrunkenen, dass er an der nächsten Haltestelle
aussteigen muss. Sonst sind die anderen Fahrgäste gefährdet.

Ich mache eine Vollbremsung. Dann informiere ich die Zentrale und
warte auf weitere Anweisungen.

55 Sie fahren Schüler im freigestellten Schülerverkehr mit einem
Kraftomnibus (KOM). Daher müssen Sie ein Schulbusschild anbringen.

Welche beiden Merkmale sind richtig?
2

vorne: ein quadratisches Schulbusschild 30 x 30 cm

vorne: ein quadratisches Schulbusschild 40 x 40 cm

hinten: ein quadratisches Schulbusschild 50 x 50 cm

vorne: ein quadratisches Schulbusschild 70 x 70 cm

hinten: ein quadratisches Schulbusschild 60 x 60 cm
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56 Sie führen im Rahmen einer Ausflugsfahrt mit einer Reisegruppe eine

Stadtrundfahrt durch.

Dürfen Sie die in der Innenstadt vorhandenen Bussonderspuren
nutzen, die mit folgendem Verkehrszeichen gekennzeichnet sind?
Welche Aussage ist richtig?

1

Die Sonderfahrstreifen dürfen nur von Kraftomnibussen (KOM) des
Linienverkehrs benutzt werden.

Die Sonderfahrstreifen dürfen nur von Kraftomnibussen (KOM) der
örtlichen Busunternehmer benutzt werden.

Da dies wesentlich zur Stauvermeidung beim Pkw-Verkehr beiträgt,
darf ich die vorhandenen Bussonderspuren nutzen.

Die Sonderfahrstreifen dürfen im Gelegenheitsverkehr nur an Sonn-
und Feiertagen benutzt werden.

57 Wie viele Rollstuhlfahrer dürfen in einem Kraftomnibus (KOM)
befördert werden? 1

keine

so viele, wie Stellplätze für Rollstuhlfahrer ausgewiesen sind

so viele, wie Anzahl an Fahrgästen ausgewiesen ist

so viele, wie im Mittelgang Platz finden
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58 In welchen Fällen sind Stehplätze in Kraftomnibussen (KOM) erlaubt?

2

bei allen Verkehrsarten, wenn der Fahrer nicht schneller als 60 km/h
fährt

bei allen Fahrten mit Kraftomnibussen (KOM) mit mehr als 26
Sitzplätzen

im Linienverkehr

im Gelegenheitsverkehr zwischen Nachbarorten

in Sonderformen des Linienverkehrs

59 Wie lang darf ein Kraftomnibus (KOM) mit Anhänger maximal sein?

Meter:  (1) __________  1

60 Welche Aussage über die Anzahl der Fahrgäste, die im
Gelegenheitsverkehr in einem Reisebus befördert werden dürfen, ist
richtig?

1

Es dürfen alle Sitzplätze, einschließlich der für das Begleitpersonal,
von Fahrgästen belegt werden.

Die Anzahl der Fahrgäste darf in der Zulassungsbescheinigung Teil I
(Fahrzeugschein) angegebene Anzahl der Sitzplätze nicht
überschreiten.

Es können bis auf zwei Sitzplätze alle übrigen Plätze belegt werden.
Diese beiden Plätze müssen für Notfälle freigehalten werden.

Darüber gibt es keine Vorschrift, für die Besetzung der Reisebusse ist
das Reisebüro zuständig.
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61 Welche wichtigen Angaben zum Gewicht und zur Achslast stehen in

der Zulassungsbescheinigung Teil I? 1

Leergewicht, zulässiges Höchstgewicht des Fahrers, zulässige
Achslasten

zulässiges Gesamtgewicht des Fahrzeugs, zulässige Achslasten,
maximale Abmessungen der Gepäckstücke

Leergewicht, zulässige Achslasten, zulässiges Gesamtgewicht des
Fahrzeugs

zulässige Achslasten, zulässiges Gesamtgewicht vom Fahrzeug,
zulässige Anzahl an Koffern

62 Gibt es eine Anschnall-Pflicht für Fahrgäste in Reisebussen?
1

Ja, der Gurt darf allerdings für Toilettengänge kurzfristig gelöst
werden.

Ja, der Gurt darf während der Fahrt nicht gelöst werden.

Nein, eine generelle Anschnallpflicht für Busreisende besteht nicht.

Eine Anschnallpflicht besteht nur für Kinder unter 12 Jahren.

63 Die Türen eines Kraftomnibusses (KOM) öffnen nicht mehr auf
Knopfdruck.

Was können Sie tun, damit Fahrgäste aussteigen können?
1

Ich fahre zur nächsten Werkstatt und hole dort Hilfe.

Ich melde den Vorfall der Polizei und bitte um Hilfe.

Ich öffne die Tür mit dem Nothammer.

Ich betätige den Nothahn und öffne dann per Hand.
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64 Wie oft müssen Feuerlöscher in Kraftomnibussen (KOM) durch

Sachverständige überprüft werden? 1

alle 6 Monate

alle 12 Monate

alle 18 Monate

alle 24 Monate

65 Sie fahren einen Kraftomnibus (KOM) mit Sitz- und Stehplätzen im
Linienverkehr außerhalb geschlossener Ortschaften. Alle Sitzplätze
sind besetzt und einige Fahrgäste stehen.

Wie schnell dürfen Sie höchstens fahren?

1

50 km/h

60 km/h

80 km/h

100 km/h

66 Ihr Kind hat sich mit einer ansteckenden Krankheit angesteckt und Sie
wissen nicht, ob Sie sich auch angesteckt haben. Sie sollen einen
Fahrdienst übernehmen.

Wie verhalten Sie sich hier richtig?

1

Sie melden sich bei Ihrem Arbeitgeber und gehen zum Arzt.

Sie kommen wie immer zum Dienst.

Sie müssen den Arbeitgeber nicht informieren, wenn Ihre Kinder
eine ansteckende Krankheit haben.

Sie tragen während der Fahrt einen Mundschutz. So können Sie
niemanden anstecken.
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67 Sie fahren einen mit Fahrgästen besetzten Kraftomnibus (KOM) im

Gelegenheitsverkehr.

Was dürfen Sie während der Fahrt?
1

rauchen (wenn die Fahrgäste einverstanden sind)

Verkehrs- und Betriebsfunk hören

mit den Fahrgästen reden

kleine Mengen Alkohol trinken

68 Welche Kraftomnibusse (KOM) dürfen Sonderfahrstreifen
(Bussonderspuren) benutzen? 1

Kraftomnibusse (KOM) im Ausflugsverkehr

Kraftomnibusse (KOM)  im Ferienzielreiseverkehr

Kraftomnibusse (KOM) im Linienverkehr

Kraftomnibusse (KOM) im Mietomnibusverkehr

69 Was müssen Sie im Linienbusverkehr dabeihaben und dem Fahrgast
zeigen, wenn der Fahrgast danach fragt? 1

Fahrpläne

Genehmigungsurkunde

Prüfbuch

Zulassungsbescheinigung Teil II
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70 Sie fahren einen Kraftomnibus (KOM) im Linienverkehr. Ein Fahrgast

hört über seine Smartphonelautsprecher sehr laut Musik. Andere
Fahrgäste fühlen sich gestört.

Wie verhalten Sie sich richtig?

1

Sie bitten den Fahrgast, sich ganz nach hinten setzen. Dann stört die
laute Musik weniger.

Sie fordern den Fahrgast auf, an der nächsten Haltestelle den Bus zu
verlassen.

Sie fordern den Fahrgast auf, Ihnen das Smartphone zu geben und
informieren die Leitstelle.

Sie fordern den Fahrgast freundlich und bestimmt auf, Kopfhörer zu
benutzen oder die Musik abzuschalten.



Kenntnisbereich 3: Gesundheit, Verkehrs- und Umweltsicherheit, Dienstleistung, 
Logistik 
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1 Sie kommen mit Ihrem Fernlinienbus an einem Busbahnhof an. Der

Abwassertank der Bordtoilette ist voll.
   
Wie verhalten Sie sich in dieser Situation richtig?

1

Ich leere den Tank in einen Gully auf dem Busbahnhof. Dann haben
die Fahrgäste bei der nächsten Fahrt eine geleerte Toilette.

Ich leere den Tank nicht. Das ist die Aufgabe des
Reinigungspersonals.

Ich leere den Tank an einer Entsorgungsstation auf dem
Busbahnhof. Dann haben die Fahrgäste bei der nächsten Fahrt eine
geleerte Toilette.

Ich leere den Tank nicht. Aber auf der nächsten Fahrt muss ich jede
halbe Stunde auf einem Parkplatz halten, damit die Fahrgäste zur
Toilette gehen können.

2 Als Busfahrer im Linienverkehr wird Ihr Verhalten von den Fahrgästen
genau beobachtet.

Womit würden Sie als Fahrer einen schlechten Eindruck hinterlassen?

2

Einhaltung des Fahrplans und Erreichen von Anschlüssen

kompetente Auskünfte bei Fragen zum Umsteigen

aggressives und rücksichtsloses Fahren bei Verspätung

Haltestellen bei starker Verspätung nicht mehr bedienen

rücksichtsvolle Fahrweise trotz Verspätung

3 Die Höchstgeschwindigkeiten für Kraftomnibusse innerhalb der EU-
Staaten sind...

1

nur für Kraftomnibusse mit mehr als 17 Sitzplätzen unterschiedlich.

nur für Kraftomnibusse über 12 t zGM unterschiedlich.

alle gleich.

unterschiedlich.
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4 Ein Busunternehmer erbringt eine zeitweilige Verkehrsdienstleistung

in einem EU-Mitgliedstaat. Der Busunternehmer hat in dem Staat
keinen Unternehmenssitz und keine Niederlassung.

Wie nennt man das?

1

Kabotage

Gelegenheitsverkehr

Sabotage

Exkursion

5 Wie verhalten Sie sich als Fahrer eines Linienbusses im Stadtverkehr
angemessen, um andere Fahrgäste vor einem betrunkenen und
randalierenden Fahrgast zu schützen? 1

Ich halte sofort an und weise den randalierenden Fahrgast mit
Nachdruck aus dem Bus.

Ich halte an der nächsten Haltestelle an, öffne die Türen und
ermahne diesen Fahrgast.

Das geht mich gar nichts an. Die Fahrgäste sollen dieses Problem
untereinander regeln.

Ich begebe mich unverzüglich zu dem Randalierer und rede auf ihn
ein.

6 Wie nennt man ÖPNV-Buslinienverkehre, die kostendeckend
betrieben werden können? 1

gemeinwirtschaftliche Verkehre

Sonderlinienverkehre

eigenwirtschaftliche Verkehre

gemeinnützige Verkehre
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7 Wie ist der Fernbuslinienverkehr in Deutschland hauptsächlich

organisiert? 1

Große Busunternehmen beherrschen den Fernbusmarkt. Sie fahren
mit eigenen Bussen.

Lokale Busunternehmen befördern die Fahrgäste. Die Deutsche
Bahn AG macht Marketing und Vertrieb.

Fernbusanbieter befördern oft nicht selbst. Sie beauftragen
Subunternehmen oder Kooperationspartner.

Kleinere mittelständische Busunternehmen haben sich
zusammengeschlossen und sorgen für ein flächendeckendes
Fernliniennetz.

8 Welchen Vorteil hat ein Verkehrsverbund?
1

Verschiedene Linienbus-Unternehmen haben die gleichen
Fahrscheine, Fahrpläne und Preise.

Verschiedene Linienbus-Unternehmen haben das gleiche Personal.

Verschiedene Linienbus-Unternehmen nutzen die Fahrzeuge
gemeinsam.

Verschiedene Reisebus-Unternehmen sprechen ihre Preise ab. Damit
sind einheitliche Fahrpreise gewährleistet.

9 Welchen Vorteil bietet der Fernlinienbus aus Sicht eines
Rollstuhlfahrers? 1

Betreuung von Tür zu Tür wird gewährleistet.

Die Fernbusanbieter stellen Begleit- und Betreuungspersonal
kostenfrei zur Verfügung.

Im Gegensatz zur Bahn bestehen häufig umsteige- und barrierefreie
Verbindungen.

Da Rollstuhlplätze nicht vorgesehen sind, besteht stattdessen
Anspruch auf kostenlose Taxibeförderung bei Voranmeldung.
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10 Welchen Verkehrsdienst gibt es im grenzüberschreitenden Verkehr

innerhalb der EU nicht? 1

Gelegenheitsverkehr

Werkverkehr

Linienverkehr

Mannschaftsverkehr

11 Die Beförderung von Personen im Fernbuslinienverkehr zwischen
zwei Haltestellen, deren Abstand nicht mehr als 50 km beträgt, ist
unzulässig.

Aus welchem Grund wurde diese Regelung geschaffen?

1

Um Anschlüsse an andere Fernbuslinien zu gewährleisten

Der ICE-Fernverkehr der Deutschen Bahn soll geschützt werden.

Haltestellen auf so kurzen Distanzen würden die schnelle
Reisegeschwindigkeit der Fernbusse gefährden.

Das bestehende Angebot des Öffentlichen Personennahverkehrs soll
geschützt werden.

12 Der Fernbus-Linienverkehr darf keine Beförderungsleistungen im
Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) erbringen, weil… 1

Fernbusse haben keine Fahrkartenentwerter.

der ÖPNV viel preiswerter als der Fernbus ist.

das bestehende ÖPNV-Angebot vor dem Fernbusangebot geschützt
werden soll.

beim Fernbus beliebige Ausstiegshaltestellen entlang der Strecke
erlaubt sind.
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13 Der Busfahrer ist auch Repräsentant seines Unternehmens.

Welche Aussage passt nicht zu dieser Rolle? 1

Die Aufgabe des Unternehmens und seiner Mitarbeiter ist es, die
Wünsche und Bedürfnisse des Kunden zu erfüllen.

Das Unternehmen, die Fahrer und die Dienstleitungen müssen hohe
Ansprüche erfüllen, damit die Kunden immer zufrieden sind.

Ein Busfahrer hat nur die Aufgabe, Personen zu befördern. Für den
Kundenkontakt sind andere Mitarbeiter zuständig.

Für die Arbeit des Busfahrers braucht man Selbstständigkeit,
Einsatzfreude, Verantwortungsbewusstsein und Service-
Orientierung.

14 Busunternehmen A wird von Busunternehmen B beauftragt, für
Busunternehmen B einzelne Fahrten im Reiseverkehr durchzuführen.

In welcher Funktion wird der beauftragte Busunternehmer A tätig?
1

nachrangiger Unternehmer

Subunternehmer

Konzessionsnehmer

Gestattungsnehmer
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15 Busfahrer repräsentieren ihr Unternehmen. Die Fahrer sollen zu

einem positiven Unternehmens-Image beitragen.

Welche Aussage ist richtig?
1

Ein Fahrer kann nichts zum Image des Unternehmens beitragen, weil
die Fahrgäste den Fahrer nicht beachten.

Ungepflegte Kleidung und unhöfliches Verhalten eines Fahrers
haben keinen Einfluss auf das Unternehmens-Image.

Als Fahrer ignoriert man die Fahrgäste am besten und fährt den Bus
so gut man kann. Das ist professionell. Mehr kann man von einem
Busfahrer nicht erwarten.

Ordentliche Dienstkleidung, ein gepflegtes Äußeres und höfliches
Benehmen sind gut für ein positives Unternehmens-Image.

16 Busfahrer im Linienverkehr müssen mit Konfliktsituationen rechnen.

In welchen Situationen ist die Gefahr eines Streites mit Fahrgästen am
größten?

2

beim pünktlichen Abfahren von der Haltestelle

bei Leerfahrten

beim Verkauf von Fahrausweisen

bei der Kontrolle von Fahrausweisen

bei der Beförderung alkoholisierter Teilnehmer von
Großveranstaltungen
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17 Busfahrer im Linienverkehr müssen mit Konfliktsituationen rechnen.

In welchen Situationen ist die Gefahr eines Streites mit Fahrgästen am
größten?

2

beim pünktlichen Abfahren von der Haltestelle

bei Leerfahrten

bei oder nach Betriebsstörungen

beim Verkauf von Fahrausweisen

beim Versuch, einen Streit unter Fahrgästen zu schlichten

18 Beim Anruf-Sammeltaxi muss der Fahrgast seinen Fahrtwunsch in der
Regel über eine Rufsäule an der Haltestelle oder über eine spezielle
Telefonnummer bei einer Leitstelle anmelden.

Warum werden Anruf-Sammeltaxis im Vergleich zum traditionellen
Linienverkehr immer wichtiger?

1

Weil man damit im Berufsverkehr schnellere Taktfolgen anbieten
kann.

Weil sie in nachfrageschwächeren Gebieten als kostengünstigere
Alternative zum Linienverkehr mit festem Fahrplan eingesetzt
werden.

Weil immer mehr Fahrgäste den Komfort des Verkehrs von Haus zu
Haus schätzen und sich diesen mit wachsendem
Durchschnittseinkommen auch leisten können.

Weil Sammeltaxis in engen Innenstädten besser rangieren können
als die klassischen Linienbusse.
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19 Als Busfahrer im Linienverkehr sind Sie für das Ansehen Ihres

Unternehmens in der Öffentlichkeit wichtig.

Womit würden Sie als Fahrer einen schlechten Eindruck hinterlassen?
2

Einhaltung des Fahrplans und Erreichen von Anschlüssen

kompetente Auskünfte bei Fragen zum Umsteigen

starkes Beschleunigen und Abbremsen bei Verspätung

falsche Auskunft zu Fahrpreisen

rücksichtsvolle Fahrweise trotz Verspätung

20 Ein betrunkener Fahrgast beschimpft Sie und will ins Lenkrad greifen.

Wie verhalten Sie sich richtig? 1

Sie machen eine Notbremsung. Sie schicken den Mann mitten auf
der Strecke aus dem Bus.

Sie halten an geeigneter Stelle an und schicken den Mann aus dem
Bus. Außerdem rufen Sie die Polizei.

Sie machen nichts, weil Sie alles im Griff haben. Man kann Sie nicht
beleidigen.

Sie schimpfen zurück und kümmern sich nicht weiter um den Mann.
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21 Ein Fahrgast mit Behinderung betritt mit Begleitperson vorne den

Linienbus.

 
Welches Verhalten oder welche Art der Ansprache können hilfreich
sein?   

2

nur den Begleiter ansprechen, nicht den Fahrgast mit Behinderung 

immer Unterstützung anbieten - danach abwarten (nicht
aufdrängen)

gar nicht fragen, sondern sofort helfen und einen Sitzplatz zuweisen

zuerst den Fahrgast mit Behinderung direkt ansprechen, nicht den
Begleiter

möglichst gar nicht sprechen

22 Ein Fahrgast mit Behinderung betritt mit Begleitperson vorne den
Linienbus.

 
Welches Verhalten oder welche Art der Ansprache können hilfreich
sein?

2

zuerst den Fahrgast mit Behinderung direkt ansprechen, nicht den
Begleiter

nur den Begleiter ansprechen, nicht den Fahrgast mit Behinderung 

immer Unterstützung anbieten - danach abwarten (nicht
aufdrängen)

Blickkontakt mit dem Fahrgast mit Behinderung vermeiden

so wenig wie möglich sprechen



10/32

Erreichbare Punktzahl
23 Ein Fahrgast in Ihrem Bus schlägt einen anderen Fahrgast.

Wie verhalten Sie sich jetzt richtig? 1

Sie alarmieren die Polizei oder die Leitstelle.

Sie fahren weiter. Andere Fahrgäste werden schon dazwischen
gehen.

Sie machen nichts und hoffen, dass der Täter von alleine aufhört.

Sie gehen dazwischen, auch wenn Sie nicht so stark sind wie der
Täter.

24 Ein Bus hat die Einstufung "First Class" mit 4 Sternen.

Was gibt es erst bei dieser Einstufung? 1

Musikanlage

zusätzliches Begleitpersonal

Ausrüstung mit Fußstützen

Gepäckmitnahme

25 Ein blinder Fahrgast betritt vorne den Linienbus.

Wie verhält sich ein Fahrer hier fahrgastorientiert? 2

gar nichts sagen; erstmal abwarten, ob ein Wunsch geäußert wird

fragen, ob der Fahrgast Hilfe möchte

darauf hinweisen, dass blinde Fahrgäste nicht befördert werden
dürfen

nach dem Wunschsitzplatz fragen

Fahrgast nicht ansprechen, um ihn nicht zu benachteiligen
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26 Was ist ein Merkmal des Gelegenheitsverkehrs?

1

Bedienung von Haltestellen

regelmäßige Beförderung von Fahrgästen auf bestimmten
Verkehrsverbindungen

Beförderung von vorab gebildeten Personengruppen

Beförderung ist für jedermann zugänglich

27 Welche Reihenfolge dieser Grundsätze hat im Personenverkehr
Vorrang und sollte damit Maßstab für Ihr Verhalten als Fahrer sein?

1

1. Sicherheit - 2. Pünktlichkeit - 3. Wirtschaftlichkeit

1. Pünktlichkeit - 2. Wirtschaftlichkeit - 3. Sicherheit

1. Wirtschaftlichkeit - 2. Pünktlichkeit - 3. Sicherheit

1. Wirtschaftlichkeit - 2. Sicherheit - 3. Pünktlichkeit

28 Was darf in einem DIN-Verbandkasten für Kfz nicht fehlen?
1

Beruhigungsmittel

Spritzenset

Rettungsdecke

Blutdruckmessgerät
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29 Busunternehmen stehen untereinander im Wettbewerb um

Liniengenehmigungen. Ein Fahrer kann mit seinem Verhalten dazu
beitragen, dass sein Unternehmen wettbewerbsfähig ist.

Was darf ein Fahrer dabei nicht tun?
1

Auf seine Gesundheit achten und so die eigenen Fehlzeiten senken.

Die Ruhezeiten nicht einhalten und so mehr Einsatztage leisten.

Durch Kraftstoff sparende Fahrweise die Fahrzeugbetriebskosten
senken.

Vorschläge für eine bessere Linienplanung machen.

30 Reisebusse sind nach ihrer Ausstattung mit Sternen gekennzeichnet.

Wie viele Sterne gibt es höchstens (nach RAL-Gütezeichen)? 1

3 Sterne

4 Sterne

5 Sterne

6 Sterne

31 Ihr Arbeitgeber betreibt eine Fernbuslinie in Deutschland mit einer
eigenen Genehmigung.

Ihre Firma ist somit…
1

ein Subunternehmer.

ein Fernbus-Reiseveranstalter.

ein Konzessionär (Lizenzinhaber) einer Fernbuslinie.

ein Linienbetreiber im Fernbus-Gelegenheitsverkehr.
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32 Bei einem Brand in einem Bus beginnt auch eine Person zu brennen.

Was ist jetzt der wichtigste Grundsatz - abgesehen vom Eigenschutz? 1

sofort den Feuerlöscher suchen

schnell und entschlossen den Personenbrand löschen

zuerst einen Notruf telefonisch absetzen

Ruhe bewahren und Überblick bekommen

33 Was kennzeichnet das Verkehrsangebot "Rufbus"?
1

Der Fahrgast muss seinen Wunsch, z. B. Ausstieg an der nächsten
Haltestelle, dem Fahrer zurufen.

Der Bus verkehrt nur, wenn ein Fahrgast den Fahrwunsch vorher z. B.
per Telefon angemeldet hat.

Der Bus verkehrt nach dem Zufallsprinzip aufgrund schwacher
Nachfrage (R.U.F. = Randomly Used Frequenting).

Der Fahrgast muss an der Haltestelle seinen Fahrwunsch durch
Rufen oder Winken kenntlich machen (vergleichbar Taxi).

34 Ungeeignete Schuhe erhöhen das Unfallrisiko beim Fahren.

Welche Schuhe dürfen Berufskraftfahrer deshalb beim Fahren nicht
tragen?

1

Sandalen mit Fersenriemen

Sandalen ohne Fersenriemen

Arbeitsschuhe mit durchtrittsicherer Sohle

Arbeitsschuhe der Klasse S 1 ohne durchtrittsichere Sohle
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35 Was beeinflusst die Verkehrssicherheit eines Kraftfahrzeugs?

1

der Zustand der Bereifung

die ausreichende Anzahl an Verbandkästen

das mitgeführte Reserverad

der Ladezustand der Batterien

36 Was bedeutet dieses Handzeichen beim Einweisen von Fahrzeugen?

1

Halt-Gefahr

Achtung

Halt

Abfahren

37 Ein Kraftfahrzeug fährt 80 km/h statt 40 km/h.

Wie verändert sich hier der Bremsweg? 1

Der Bremsweg wird viermal so lang.

Der Bremsweg wird zweimal so lang.

Der Bremsweg verändert sich nur wenig.

Der Bremsweg wird dreimal so lang.
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38 Alkohol im Straßenverkehr erhöht die Unfallgefahr. Ein Fahrer hat

einen Alkoholwert von 0,5 Promille im Blut.

Wieviel höher ist die Unfallgefahr?
1

nur wenig

zweimal höher

gar nicht

fünfmal höher

39 Wie können Sie sich am besten vor schweren oder tödlichen
Verletzungen bei einem Verkehrsunfall schützen? 1

Immer die Geschwindigkeitsbegrenzung einhalten.

Bei jeder Fahrt anschnallen.

Immer einen Verbandkasten dabei haben.

Regelmäßig an Unterweisungen zur Unfallverhütung teilnehmen.

40 Beim Abbiegen in eine Seitenstraße streifen Sie mit Ihrem Fahrzeug
einen parkenden Pkw. Der Pkw ist danach deutlich sichtbar
beschädigt. Sie haben es besonders eilig und fahren deshalb weiter,
ohne den Unfall zu melden.

Welche Folge kann das für Sie als Berufskraftfahrer haben?

1

Keine, wenn ich mich nach ein paar Tagen bei der Polizei melde.

Es gibt ein Strafverfahren gegen mich.

Keine, wenn ich sofort einen Zettel mit meinem Namen und Adresse
an die Windschutzscheibe hänge.

Ich muss eine Verkehrsschulung bei einer Fahrschule machen.
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41 Welches Verhalten erhöht das Risiko für Verkehrsunfälle?

1

während der Fahrt mit Freisprechanlage telefonieren

vor der Fahrt Getränke ausgeben

vor der Fahrt das Navigationsgerät programmieren

während der Fahrt die Adresse aus dem Fahrauftrag ins
Navigationsgerät eingeben

42 Nebel ist im Straßenverkehr sehr gefährlich. 
Bei welcher Sichtweite darf man Nebelschlussleuchten benutzen?

Sichtweite unter (Meter)  (1) __________ 
1

43 Eine Person ist ohnmächtig. Sie wollen prüfen: Hat die Person einen
Kreislaufstillstand?

Wie verhalten Sie sich hier richtig?

1

Sie suchen nach Anzeichen von Alkohol- oder Drogen-Konsum.

Sie suchen nach einer offenen Verletzung.

Sie prüfen die Lebenszeichen (Ansprechen, Anfassen, Rütteln).

Sie prüfen die Zunge, ob sie hinten im Gaumen liegt.

44 Sie kommen zu einem Verkehrsunfall. Eine Person ist bewusstlos.

Wie lagern Sie diese Person richtig? 1

auf den Bauch legen

auf den Rücken legen

in Seitenlage bringen

auf einen Stuhl setzen
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45 Wer muss nach dem Strafgesetzbuch (StGB) Hilfe leisten? 1

nur Ärzte

jeder, der am Unfallort ist und grundsätzlich helfen kann

nur Rettungssanitäter

nur Krankenhäuser

46 Sie kommen zu einem Verkehrsunfall und leisten Erste Hilfe. Eine
Person hat einen Atemstillstand.

In welcher Position muss der Kopf sein, damit Sie die Person beatmen
können?

1

Egal. Der Kopf kann in jeder beliebigen Stellung bleiben.

Den Kopf nach hinten überstrecken.

Den Kopf nach vorne beugen in Richtung Oberkörper.

Den Kopf möglichst weit nach links oder rechts drehen.

47 Was bedeutet "Absicherungspflicht" bei einem Verkehrsunfall?
1

Man muss das verunglückte Fahrzeug absichern, wenn man es nicht
sofort von der Fahrbahn wegbringen kann oder darf. Andere
Verkehrsteilnehmer müssen das Hindernis rechtzeitig erkennen
können.

Man muss das verunglückte Fahrzeug absichern, wenn man
weggeht. Dann kann niemand das Fahrzeug bewegen und die
Beweissicherung stören.

Verunglückte Personen bzw. Unfallbeteiligte müssen sich nach
einem Verkehrsunfall sofort gegen mögliche Rechtsansprüche
absichern.

Alle Unfallbeteiligten müssen Angaben zum Unfall machen.
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48 Was darf in einem DIN-Verbandkasten für Kfz nicht fehlen?

1

Beruhigungsmittel

Spritzenset

Rettungsdecke

Blutdruckmessgerät

49 Sie kommen zu einem Unfall. Eine Person hat einen Herzstillstand
(Herz schlägt nicht mehr). Sie wollen eine Herzmassage machen.

Was müssen Sie dazu beachten?
1

Die Person muss weich liegen, damit Sie keine Rippen brechen.

Die Person muss in Rückenlage auf einer festen Unterlage liegen.

Die Herz-Massage muss sehr kräftig sein, damit Sie mindestens die
unteren Rippen brechen.

Sie müssen warten, bis ein Arzt kommt.

50 Was darf in einem DIN-Verbandkasten für Kfz nicht fehlen? 1
Beruhigungsmittel

Spritzenset

Verbandpäckchen

Blutdruckmessgerät

51 Was muss ein DIN-Verbandkasten für Kfz enthalten?
1

Beruhigungsmittel

Spritzenset

Pflaster

Blutdruck-Messgerät
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52 Zu welcher Brandklasse gehören Gase (z. B. Erdgas, Butan oder

Wasserstoff)?
1

Brandklasse A

Brandklasse B

Brandklasse C

Brandklasse D

53 Zu welcher Brandklasse gehören flüssige oder flüssig werdende Stoffe
(z. B.
Benzin, Öl oder Lack)?

1

Brandklasse A

Brandklasse B

Brandklasse C

Brandklasse D

54 Zu welcher Brandklasse gehören feste glutbildende Stoffe (z. B.
Autoreifen, Papier oder Textilien)? 1

Brandklasse A

Brandklasse B

Brandklasse C

Brandklasse D

55 Was sind gekennzeichnete Notausstiege im Bus? 2
Nottüren

Notfenster

Motorraumluke

Gepäckraum

Notrutsche
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56 Sie haben einen Auftrag erledigt. Der Kunde war mit Ihrer Leistung

sehr zufrieden. Er fragt nach weiteren Leistungsangeboten.

Wie verhalten Sie sich dienstleistungsorientiert?
1

Sie kennen das Leistungsangebot Ihres Betriebes zwar nicht so gut,
geben dem Kunden aber trotzdem möglicherweise nicht ganz
zutreffende Hinweise, um ihn nicht zu verärgern.

Sie antworten: Tut mir leid, ich bin nur der Fahrer und kenne unsere
Leistungsangebote nicht gut.

Sie antworten lieber nicht, weil Sie das Leistungsangebot nicht
kennen und Ihnen das unangenehm ist.

Sie erläutern dem Kunden das Leistungsangebot Ihres Betriebes und
hinterlassen ihm für Rückfragen die Telefonnummer des
Kundenbüros.

57 Wer ist für die Betriebs- und Verkehrssicherheit des Fahrzeuges und
dessen vorschriftsmäßigen Einsatz verantwortlich?

1

der Fahrzeugführer und der Fahrzeughalter

der Fahrzeughalter allein

der Fahrzeugführer allein

der Unternehmer allein

58 Bei der Wartung eines Fahrzeugs entstehen Abfälle. Dazu gehören
auch gefährliche Stoffe wie Diesel, Metalle oder Reifenteile. 

Worauf ist bei der Entsorgung zu achten, damit die Umwelt nicht
geschädigt wird?

1

Man darf die Abfälle im Hausmüll entsorgen.

Man muss die Abfälle getrennt entsorgen.

Die Abfälle dürfen vermischt werden, wenn ihre Lagerung in 1.000
Liter-Kunststofftanks erfolgt.

Spezialisten des Bundesamts für gefährliche Stoffe müssen die
Abfälle entsorgen.
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59 Arbeitgeber achten immer mehr auf die Persönlichkeit ihrer Fahrer.

Welche Eigenschaft ist besonders wichtig? 1

Körperkraft

Verhandlungsgeschick

Verlässlichkeit und Genauigkeit

Bereitschaft zur Unterordnung

60 Ein Kunde beschwert sich bei Ihnen. Er hat mehrmals im
Unternehmen angerufen, aber er hat niemand erreicht.

Wie reagieren Sie dienstleistungsorientiert?
1

Sie sagen dem Kunden, dass oft niemand im Büro ist. Er soll morgen
noch einmal anrufen.

Sie entschuldigen sich und bitten um eine Visitenkarte des Kunden.
Sie sagen ihm, dass das Büro nun ihn anrufen wird.

Sie sagen, dass Sie nur der Fahrer sind und über das Büro nichts
wissen.

Sie antworten dem Kunden: "Und was kann ich dafür?"

61 Was muss ein Kraftfahrer am Motor in regelmäßigen Abständen
kontrollieren und selbst warten?

1

Nichts, denn die Motoren sind wartungsfrei.

Kühlflüssigkeit wechseln

Alle Flüssigkeitsstände kontrollieren und Flüssigkeiten eventuell
nachfüllen.

Ölfilter wechseln
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62 Ihr Unternehmen möchte einen positiven Eindruck in der

Öffentlichkeit machen.

Welche Eigenschaften des Fahrers sind dafür wichtig?
1

sicheres Auftreten, sachkundige Beratung

Sprachgewandtheit, Nachlässigkeit

Ungeduld, ordentliche Kleidung

Ungeduld, Nachlässigkeit

63 Mit welchen Kontrollbehörden kommt man als Berufskraftfahrer
anlässlich einer Straßenkontrolle in direkten Kontakt?

2

mit dem Bundesamt für Logistik und Mobilität (BALM)

mit der Bundesanstalt für Straßenwesen (BASt)

mit dem Kraftfahrtbundesamt (KBA)

mit der Bundesanstalt für Steuerfahndung 

mit Zollbehörden

64 In Ihrem Linienbus beginnen 2 Fahrgäste einen heftigen Streit. Sie
prügeln sich.

Wie verhalten Sie sich richtig?

1

Sie halten ruckartig an; dadurch beruhigt sich die Lage schon.

Sie halten sofort an, rufen die Polizei und versuchen, die Streitenden
zu beruhigen.

Sie bitten andere Fahrgäste über Bord-Lautsprecher, den Streit zu
beenden.

Sie fahren ruhig weiter. Solange die anderen Fahrgäste nicht
belästigt werden, geht Sie der Streit nichts an.
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65 Einer Ihrer Fahrgäste im Reiseverkehr verschmutzt aus Versehen den

Sitz. Es ist nur eine leichte Verschmutzung. Man kann es gut wieder
sauber machen.

Wie verhalten Sie sich jetzt richtig?

1

Sie sprechen den Fahrgast an und fragen ihn nach seiner Haftpflicht-
Versicherung.

Sie sprechen den Fahrgast höflich an und versuchen, die
Verschmutzung bald zu reinigen.

Sie fordern den Fahrgast freundlich und bestimmt auf, den Bus zu
verlassen.

Sie bitten den Fahrgast, den Sitz sauber zu machen.

66 Welche Aufgabe hat die staatliche Stelle, die für den ÖPNV zuständig
ist (Aufgabenträger)?

1

die Busfahrer kontrollieren

sicherstellen, dass es genug ÖPNV-Angebote für die Bevölkerung
gibt

Bußgeld-Kataloge erstellen

die Busfahrer in den Schichtdienst einteilen.

67 Viele Landkreise und kreisfreie Städte bilden Verkehrsverbünde, um
den ÖPNV zu verbessern.

Was ist keine Aufgabe eines Verkehrsverbundes?
1

einen einheitlichen Tarif einführen

ein einheitliches Fahrkartensortiment für alle Verbundverkehre
einführen

Tarifverhandlungen für das Fahrpersonal führen

die Fahrpläne untereinander abstimmen
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68 Sie sind Fahrer einer Urlaubsreisegruppe nach Italien. Vor Beginn der

Fahrt zurück nach Deutschland möchte eine Person mit deutscher
Staatsangehörigkeit, die nicht zur Reisegruppe gehört, mitgenommen
werden. Sie bietet sofortige Barzahlung an.

Was müssen Sie beachten?

1

Wenn die Person bezahlt hat, müssen Sie sie aufgrund der
Beförderungspflicht nach Personenbeförderungsgesetz mitnehmen.

Wenn noch ein Sitzplatz frei ist, können Sie selbst entscheiden, ob Sie
die Person mitnehmen.

Sie nehmen Rücksprache mit Ihrem Unternehmen, da Ihr Chef das
klären muss.

Sie dürfen die Person nicht befördern, weil sie nicht zur Reisegruppe
gehört.

69 An einer Haltestelle erscheint im Display Ihres Linienbusses die
Fehlermeldung "Nothahn betätigt". Sie gehen nach hinten in den
Fahrgastraum. An Tür 3 ist der Nothahn tatsächlich betätigt.
Jugendliche sitzen grinsend im hinteren Teil des Gelenkbusses.

Wie reagieren Sie angemessen?

2

Alle Fahrgäste auffordern, den Bus zu verlassen.

Nichts machen; es hat keinen Sinn, sich mit den Jugendlichen
anzulegen.

Die Jugendlichen darauf hinweisen, welche Gefahren durch das
Betätigen des Nothahns für alle Fahrgäste entstehen können.

Die Jugendlichen verwarnen und sie darauf aufmerksam machen,
dass im Wiederholungsfall der Bus stehen bleibt und die Polizei
verständigt wird.

Die Tür mit dem Vierkantschlüssel verriegeln und mit überbrückter
Anfahrsperre weiterfahren.



25/32

Erreichbare Punktzahl
70 Sie parken Ihren Reisebus auf einem Rastplatz. Ein Fahrgast meldet

einen Brand in der Bordküche. Die Fahrgäste befinden sich noch im
Bus.

Was müssen Sie sofort machen?
2

Die Fahrgäste bitten, Ruhe zu bewahren und im Bus zu bleiben.

Die Fahrgäste zum zügigen und geordneten Verlassen des Busses
auffordern.

Zuerst den Bus vorschriftsmäßig absichern.

Alle Türen zur sofortigen Evakuierung öffnen.

Kontakt mit dem Unternehmen aufnehmen, um Vorgehen
abzusprechen.

71 Sie fahren im Schülerverkehr und bekommen mit, wie sich hinten im
Bus Schüler heftig streiten.

Wie verhalten Sie sich jetzt richtig?
2

Sofort eine Gefahrbremsung machen, da die Sicherheit der übrigen
Schüler gefährdet ist.

Eine Ansage über die Sprechanlage machen und die streitenden
Schüler ermahnen.

Den Schüler ermitteln, der den Streit angefangen hat, und von ihm
ein erhöhtes Beförderungsentgelt verlangen.

Anhalten, bei Bedarf nach hinten gehen und versuchen, den Streit zu
schlichten.

Sofort anhalten und die streitenden Schüler aus dem Bus weisen.
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72 Sie wollen als Busfahrer im Busreiseverkehr Getränke verkaufen.

Welche Aussage zum Getränkeverkauf ist richtig? 1

Der Fahrer muss in Deutschland ein Gewerbe anmelden, wenn er
Getränke auf eigene Rechnung verkauft.

Getränke kann der Fahrer während der Pause auf dem Rastplatz
verkaufen.

Es ist verboten, den Fahrgästen auf der Reise Getränke zu verkaufen.

Es ist verboten, den Fahrgästen alkoholische Getränke anzubieten.

73 Sie kommen mit Ihrem Reisebus auf einen Rastplatz. Ein Fahrgast
meldet einen Brand in der Bordküche. Die Fahrgäste sind noch im
Bus.

Wie verhalten Sie sich hier richtig?

1

Sie öffnen nur die vordere Tür, damit die Fahrgäste aussteigen
können.

Sie sagen den Fahrgästen, dass sie den Bus schnell und ruhig
verlassen sollen.

Sie steigen alleine aus, um schnell Hilfe zu holen.

Sie bekämpfen zuerst den Brand mit dem Feuerlöscher, auch wenn
die Fahrgäste noch im Bus sind.
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74 Zur Erreichung der Klimaziele setzt die Politik auch auf die

umweltfreundlichen Verkehrsmittel des so genannten
"Umweltverbundes".

Welche der folgenden vier Gruppen gehört vollständig zum
"Umweltverbund"?

1

Omnibus, Eisenbahn, Flugzeug, Straßenbahn

Fahrrad, eigener Pkw, Omnibus, Taxi

Straßenbahn, Omnibus, eigener Pkw, Fahrrad

Carsharing, Omnibus, Taxi, Eisenbahn

75 Der Fahrer eines im Fernlinienbusverkehr eingesetzten
Kraftomnibusses (KOM) versäumt es, im Rahmen der
Abfahrtskontrolle den Sicherheitszustand des Fahrzeugs zu
kontrollieren. Dadurch kommt es zu einem schweren Verkehrsunfall
mit Verletzten.

Wer bekommt in diesem Fall einen schlechten Ruf?

1

nur das Fernbus-Unternehmen

die Verkehrsbehörde, die für Genehmigungen zuständig ist

die gesamte Fernbus-Branche

nur der Fahrer des Fernlinienbusses
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76 Sie fahren einen Kraftomnibus (KOM) im ÖPNV-Linienverkehr. Ein

offensichtlich ortsfremder Kunde fragt nach einer Fahrkarte zum
Kunstmuseum.

Es gibt diese Fahrkarten:
- Einzelfahrschein: 2,45 €
- Tageskarte: 5,95 €
- 4er-Karte: 9,40 €

Wie verhalten Sie sich kundenorientiert?

1

Sie sagen dem Kunden, wieviel die einzelne Fahrt kostet und
verkaufen ihm einen Einzelfahrschein. Der Kunde hat keine anderen
Wünsche genannt.

Sie verkaufen dem Kunden ohne Rückfrage eine Tageskarte. Der
Kunde kann die Karte nach dem Museum weiter nutzen.

Sie fragen den Kunden, ob er einen Einzelfahrschein oder eine 4er-
Karte möchte. Mit der 4er-Karte kann er an einem anderen Tag
nochmal ins Museum fahren.

Sie nennen dem Kunden alle 3 Fahrkarten-Möglichkeiten. Dann kann
er selbst entscheiden.

77 Ein Kraftomnibus (KOM) ist mit einer Geschwindigkeit von 100 km/h
unterwegs.

Wie viele Meter legt er dabei in einer Sekunde zurück?
1

ca. 10 Meter

ca. 46 Meter

ca. 60 Meter

ca. 28 Meter
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78 Ein Fahrgast sagt: "Wegen Ihrer Fahrweise bin ich mit dem Kopf

gegen die Seitenscheibe gestoßen." Der Fahrgast hat eine Verletzung
am Kopf.

Wie verhalten Sie sich hier richtig?
1

Sie glauben dem Fahrgast nicht. Sie wissen genau, dass Sie ruhig
gefahren sind.

Sie rufen die Polizei und suchen schon einmal Zeugen.

Sie rufen die Polizei und machen selbst eine Anzeige, weil der Mann
lügt.

Sie sprechen mit dem Fahrgast und überreden ihn, sich nicht zu
beschweren.

79 Sie kommen mit Ihrem Reisebus aus einem Land, das nicht zur EU
gehört. Die Reisenden dürfen Waren für den privaten Verbrauch nicht
unbegrenzt einführen.

Welchen Wert dürfen die Waren höchstens haben?
1

100 Euro

300 Euro

1000 Euro

1500 Euro
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80 Sie fahren zur Hauptverkehrszeit mit dem Linienbus zum

Hauptbahnhof. Die Fahrgäste stehen bis zu den Türen und weitere
Fahrgäste möchten einsteigen. Im Mittelgang ist noch Platz. 

Wie verhalten Sie sich richtig?

1

Sie warten, bis die Fahrgäste das unter sich regeln.

Wenn die Fahrgäste nicht durchgehen wollen, lassen Sie niemanden
mehr einsteigen.

Wenn die Fahrgäste bis an die Türen stehen, fahren Sie einfach an
den Fahrgästen an der Haltestelle vorbei.

Sie fordern die Fahrgäste freundlich und bestimmt auf, dass sie bis
zum Mittelgang durchgehen sollen.

81 Arbeitgeber achten immer mehr auf die Persönlichkeit ihrer Fahrer.

Welche Eigenschaft ist besonders wichtig? 1

Körperkraft

Verhandlungsgeschick

Verlässlichkeit und Genauigkeit

Bereitschaft zur Unterordnung

82 Welche Grundregel ist zur Ersten Hilfe bei Unfällen und Notfällen
richtig?

1

Nur ein ausgebildeter Rettungssanitäter darf Erste Hilfe leisten.

Ruhe bewahren und sich selbst sichern.

Nur ein Arzt darf Hilfe leisten.

Es gibt keine allgemeine Grundregel.
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83 Ein Fehlverhalten des Fahrers kann zu einem Rechtsstreit führen.

Welche Konsequenz kann dies neben den unmittelbaren Folgen für
das Ansehen des Unternehmens haben?

1

Ein Rechtsstreit ist eine gute Werbung: Neue Kunden werden auf das
Unternehmen aufmerksam.

Ein Rechtsstreit kann dem guten Ruf des Unternehmens schaden.
Das Unternehmen kann Kunden verlieren.

Ein Rechtsstreit ist so normal, dass er außerhalb des Gerichts
niemanden interessiert.

Ein Rechtsstreit führt zu Kosten, die das Unternehmen von der
Steuer absetzen kann. Das ist ein Vorteil.

84 Sie kommen mit Ihrem Fernlinienbus an einem Busbahnhof an. Der
Abwassertank der Bordtoilette ist voll.

Wie verhalten Sie sich in dieser Situation richtig?
1

Ich leere den Tank in einen Gully auf dem Busbahnhof. Dann haben
die Fahrgäste bei der nächsten Fahrt eine geleerte Toilette.

Ich leere den Tank nicht. Das ist die Aufgabe des
Reinigungspersonals.

Ich leere den Tank an einer Entsorgungsstation auf dem
Busbahnhof. Dann haben die Fahrgäste bei der nächsten Fahrt eine
geleerte Toilette.

Ich leere den Tank nicht. Aber auf der nächsten Fahrt muss ich jede
halbe Stunde auf einem Parkplatz halten, damit die Fahrgäste zur
Toilette gehen können.
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85 Manche Busunternehmen arbeiten mit Reiseveranstaltern zusammen.

Was ist der Vorteil? 1

Der Reiseveranstalter übernimmt die gesamte Haftung.

Das Busunternehmen kann sich auf die Beförderungsleistung
konzentrieren.

Der Reiseveranstalter stellt Ersatzfahrer, wenn nicht genug Fahrer da
sind.

Der Reiseveranstalter führt bei wenigen Fahrgästen die Beförderung
selbst durch.

86 Was muss ein Kfz-Verbandkasten nach DIN enthalten?
1

Beruhigungsmittel

Spritzenset

Dreiecktuch

Blutdruck-Messgerät
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